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Haben Sie leerstehende Zimmer im 

Haus? Möglicherweise sogar ein 

Stockwerk? Sie würden sich freu-

en, wenn Ihnen jemand im Haus zur 

Hand gehen würde? Oder sind Sie 

auf der Suche nach Wohnraum und 

könnten Vermieter im Alltag unter-

stützen? Dann sind Sie möglicher-

weise bei Nadja Majer und ihr in den 

Startlöchern stehendes Unterneh-

men genau richtig. 

In den vergangenen Wochen und Mo-

naten konnten Sie einiges zum Thema 

Nachhaltigkeit in den Stadtnachrichten 

fi nden. Zuletzt die aktuellen TeilnehmerIn-
nen am Rutesheimer Mehrweg-Sys-

tem. Aber auch Probleme wie fehlender 
Wohnraum gehören in diesen Komplex. 
Das hat Nadja Majer zum Nachdenken 

gebracht. „Ich war selbst lange allein-
erziehend und habe erlebt, wie schwer 
es ist eine Wohnung zu fi nden.“ Sie be-

zeichnet sich selbst als lösungsorientiert 
und so wurden aus den Überlegungen, 
wie man das Thema anpacken könnte, 
ein Startup mit dem klangvollen Namen 

„Mietneed“. Hier fi nden künftig beide Sei-
ten das richtige Angebot. „Wohnen ge-
gen Hand!“, wie Nadja Majers Motto bei 
Mietneed lautet. Als Beispiel nennt sie 
eine Seniorin, die in einem großen Haus 
lebt, alleine ist und Unterstützung benö-
tigt, um zuhause bleiben zu können. Ein 
Mitbewohner wäre eine perfekte Lösung. 
Mietneed ist eine Onlineplattform, bei 
der man Mietangebote und Mietgesuche 
kostenlos einstellen kann. Hat man auf 
der Plattform ein interessantes Angebot 
gefunden und möchte man den Inseren-
ten kontaktieren, muss man sich einen 
kostenpfl ichtigen Zugang freischalten 
lassen. Der wird vorerst 10 Euro pro Mo-
nat kosten. Ein Abo wird nicht gebucht, 
man entscheidet jeden Monat aufs Neue, 
ob man dabeibleiben möchte. „Miet-

need ist optimal für Menschen, die tei-
len möchten und teilen können, die an 
die Gemeinschaft denken und denen der 
soziale Aspekt im Vordergrund steht.“
Bevor Nadja Majer mit ihrer innovativen 
Plattform online geht, sammelt Sie Start-
kapital über das Crowdfunding-Portal 
Startnext. Wer die Idee gut fi ndet, kann 
eine Kleinigkeit beisteuern und sie so 
bei ihrer Unternehmens-Gründung un-
terstützen. Kommt ein Betrag von 2.000 
Euro zusammen, wird damit die Mar-
kenanmeldung bezahlt. Steht am Ende 
mehr unter dem Strich, fl ießt diese Sum-
me in die Technik, die Werbung und die 
Übersetzung in andere Sprachen. 

Nadja Majer gründet das Portal „Mietneed“:

Unterstützen Sie diese Idee via Crowdfunding

Wirtschaftsförderin Elke Hammer, Nadja Majer und Bürgermeisterin Susanne Widmaier (v.l.)

Zum Crowdfunding!
www.startnext.com/mietneed
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„Lärm ist eine der größten und gleich-

zeitig am meisten unterschätzten Um-

weltbelastungen für die Menschen“, 

so Bürgermeisterin Susanne Widmai-

er. Die Stadt Rutesheim setzt sich da-

her seit Langem aktiv dafür ein, die 

Lärmbelastung für ihre Bürgerinnen 

und Bürger zu reduzieren. Sowohl in 

Sachen Verkehrsberuhigung als auch, 

was den baulichen Lärmschutz betrifft, 

wurde dabei schon viel erreicht, und 

die Stadtverwaltung untersucht und 

erarbeitet kontinuierlich weitere Mög-

lichkeiten der Lärmreduktion. „Leise(r) 

ist das Ziel“, sind sich Susanne Wid-

maier und Erster Beigeordneter Martin 

Killinger einig. 

Lärm bedeutet für den Körper Stress und 
kann somit auch über die direkte Schädi-
gung des Gehörs hinaus zu gesundheitli-

chen Schäden und Beeinträchtigungen wie 
vegetativen Störungen und Schlafstörun-

gen oder zu psychischen Beeinträchtigun-

gen wie zum Beispiel Depressionen führen. 
Lärm steht auch im Verdacht, die Entste-

hung von Herz-Kreislauferkrankungen zu 
fördern und das Herzinfarktrisiko zu erhö-

hen.  „Zwei wichtige Aspekte der Lärmbe-

kämpfung sind die Beseitigung oder Re-

duzierung von Lärmquellen, beispielsweise 
im Verkehr, und der bauliche Schutz vor 
Lärm.“   
Wichtige Bestrebungen in diese Richtung, 
die die Stadt Rutesheim bereits erfolgreich 
umgesetzt hat, waren die Nordumgehung 
Perouse 1998, der Ausbau der Autobahn 
2006 mit umfangreichem Lärmschutz und 
die Nordumfahrung Rutesheim 2007. Für 
Perouse hat die Stadt enorme Investitio-

nen in den Straßenbau mit lückenlosem 
Lärmschutz getätigt, der 2018 vollständig 
realisiert wurde. Die Kfz-Zahlen – und damit 
auch der Verkehrslärm – sind in der Heims-

heimer Straße wie geplant enorm zurück-

gegangen. Dort gilt zwischen Haupt- und 
Förstlestraße eine Geschwindigkeitsbe-

schränkung von nur noch 30 Stundenkilo-

metern.
Seit Sommer 2021 wird an der Nordumfah-

rung Perouse L 1180 zudem auf Antrag der 
Stadt regelmäßig das mobile Display gegen 
Motorenlärm des Landkreises Böblingen 
eingesetzt. Die digitale Anzeige (er-)mahnt 
zu leiserem Fahren. „Weitere Einsatzstellen, 
wie zum Beispiel die K 1060, Pforzheimer 
Straße, werden folgen“, so Killinger. Dort 
hat die Stadt bei der letzten Erneuerung 
des Straßenbelags durch den Landkreis 
Böblingen außerdem rund 100.000 Euro 
aus eigener Kasse investiert und einen 

lärmmindernden Belag einbauen lassen. 
Mit einer Reduzierung um rund drei Dezibel 
(A) halbiert dieser den Schallpegel.

Auch  innerorts  wurde viel erreicht: „Alle 
Wohngebiete sind seit 1990 flächende-

ckend Tempo-30-Zonen“, informiert Su-

sanne Widmaier und betont: „Bei richtiger, 
sprich niedertouriger Fahrweise verringert 
dies den Lärm um drei Dezibel (A). Das 
ist für das menschliche Ohr, als wären nur 
noch halb so viele Fahrzeuge unterwegs.“ 
Auf nicht weniger als rund 6 Kilometern 
Länge der früheren Ortsdurchfahrten habe 
man die Geschwindigkeitsbeschränkung 
von früher 50 auf nun überwiegend 30, 
teilweise 40 Stundenkilometer reduziert, 
ergänzt Killinger. Und auch die intensive 
Förderung des ÖPNV und des Fußgänger- 
und Radverkehrs trage zu weniger Auto-

fahrten und damit weniger Lärm bei.

So geht es weiter
Viel wurde also bereits erreicht und auch 
künftig wird die Stadt in ihren Bemühungen 
um weniger Lärm nicht nachlassen. Das 
Ingenieurbüro BS Ingenieure in Ludwigs-

burg hat die Berechnungen für den Entwurf 
der  Fortschreibung des Lärmaktionsplans 
(LAP) erstellt. Sie wurden am 7. März 2022 
zusammen mit den dazu eingegangenen 

Stellungnahmen der Bürger und Bürgerin-

nen sowie der Träger öffentlicher Belange 
im Gemeinderat vorgestellt und beraten. 
„Die Stadtverwaltung hat die Fortschreibung 
des Lärmaktionsplans erneut intensiv ge-

nutzt, um mögliche zusätzliche Verbesse-

rungen für die Bürgerinnen und Bürger zu 
erreichen, und auch bei der großen Lärm-

quelle Autobahn werden wir nicht aufhören, 
das Thema bei allen sich bietenden Gele-

genheiten vorzubringen, um das Ziel der Ge-

schwindigkeitsbeschränkung insbesondere 
in der Nachtzeit zu erreichen“, versichert 

Martin Killinger. „Leider werden Argumen-

te wie Klimaschutz – 55 Prozent des End-

energieverbrauchs in Rutesheim verursacht 
der Sektor Verkehr und davon wiederum 
überwiegend die Autobahn (Territorialprin-

zip) – und Unfalllage beim LAP nicht berück-

sichtigt und die gesetzlichen Regelungen für 
die Berechnung des Lärms ergeben derzeit 
keinen Minderungsanspruch.“
In der Pforzheimer Straße und in der Ren-

ninger Straße hat das Regierungspräsi-
dium Stuttgart zusätzliche Lärmschutz-

maßnahmen genehmigt. Im Interesse 
der Verkehrssicherheit und für den Lärm-

schutz müssen regelmäßig Geschwindig-

keitskontrollen durchgeführt und auch 
technische bauliche Veränderungen an 
Fahrzeugen überprüft werden. „Drin-

gender gesetzlicher Handlungsbedarf 
besteht zur Reduzierung extremer Lärm-

spitzen bei einzelnen, teilweise getunten 
PS-starken Autos und Motorrädern“, so 
Martin Killinger. „Vor allem aber liegt es 
an uns, mit unserem Verhalten unnötigen 
Lärm zu vermeiden und Rücksicht zu 
nehmen. Das Wichtigste dabei ist, nie-

dertourig zu fahren und früh zu schalten. 
Moderne Motoren sind sehr elastisch – 
und nebenbei spart man auch kostbaren 
Kraftstoff.“
Auch die Verkehrssicherheit liege nicht 
allein in der Verantwortung der Politik, er-
innert Susanne Widmaier. „Sie beginnt im 
Kopf – mit Werten wie Rücksicht, Vorsicht 
und Umsicht.“ Jede Fahrerin und jeder 
Fahrer habe es in der Hand, beziehungs-

weise im Fuß auf dem Gaspedal, nicht nur 
unnötigen Lärm zu vermeiden, sondern die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmerinnen 
und -teilnehmer zu erhöhen.

Die Fortschreibung des Lärmaktionsplans ist erfolgt

Den Lärmschutz voranbringen – Leise(r) ist das Ziel

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat zusätzliche Lärmschutzmaßnahmen 
in der Pforzheimer Straße und in der Renninger Straße genehmigt
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Begonnen hat Günter Dums 
seine Laufbahn im öffentli-
chen Dienst 1990 im Post-
dienst bei der Deutschen 
Bundespost. Nach zwei 
Jahren in der Wirtschaft-
lichen Jugendhilfe bei der 
Stadt Stuttgart kam er zum 
1. Januar 1993 als Leiter 
der Stadtkasse nach Rutes-
heim, wo er nun drei Jahr-
zehnte tätig ist. Bürgermeis-
terin Susanne Widmaier, 
Erster Beigeordneter Martin 
Killinger und der stellvertre-
tende Personalratsvorsit-
zende Stephan Wensauer 
gratulierten Günter Dums 
zum Dienstjubiläum, über-
brachten Glückwünsche 
und ein Geschenk.

Alle drei dankten Günter Dums für seinen 
engagierten Einsatz und die langjährige 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit, 
vor allem auch mit dem Personalrat. „Herr 
Dums ist seit 1993 als Leiter der Stadtkas-

se bei uns in der Stadtverwaltung tätig und 
für die Stadtkasse inklusive Mahnungen, 
Beitreibungen und Vollstreckungen zu-

ständig“, so Martin Killinger. „Er ist ein sehr 
zuverlässiger, kompetenter, wertvoller und 

langjähriger Mitarbeiter, der sich zudem 
seit 2001 im Personalrat engagiert und 
von 2004 bis 2014 sowie seit 2019 dessen 
Vorsitzender war und ist“, sind sich alle in 
ihrem Lob einig.

Seit dem 7. Januar 1998 ist 
Silke Müller nun Schulse-
kretärin in Rutesheim, zu-
nächst an der Förderschule, 
dann an der Theodor-Heuss-
Schule. Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Erster 
Beigeordneter Martin Kil-
linger und Personalrats-
vorsitzender Günter Dums 
dankten ihr sehr herzlich für 
die in 25 Jahren geleisteten 
guten Dienste und für die 
gute Zusammenarbeit und 
überreichten mit den besten 
Wünschen für die Zukunft 
einen Blumenstrauß und 
eine Jubiläumsgabe.

Begonnen hat Silke Müller mit 
sechs Stunden in der damali-

gen Förderschule Rutesheim, 
die seinerzeit noch 50 Schüle-

rinnen und Schüler hatte. Doch 
mit der Änderung des Schulgesetzes 2015 
entfiel die Pflicht zum Besuch einer Förder-
schule. Die Förderschülerinnen und -schü-

ler werden nun weitgehend in Regelschu-

len unterrichtet. Nachdem die Förderschule 
dadurch 2017 keine Schüler mehr hatte, 

wechselte Silke Müller ins Sekretariat der 
Theodor-Heuss-Schule und arbeitet dort 
seither mit 22 Stunden pro Woche. 
„Schulsekretariate sind sehr wichtige 
Dienststellen in einer jeden Schule“, sind 
sich Bürgermeisterin Susanne Widmaier 

und Erster Beigeordneter Martin Killinger 
einig. „Die gute Arbeit der Schulsekretärin-

nen ist für einen guten Schulbetrieb uner-
lässlich und Frau Müller trägt mit ihrer en-

gagierten und zuverlässigen Arbeit viel zum 
guten Ruf der Theodor-Heuss-Schule bei.“

Günter Dums für 30 Jahre Stadt Rutesheim geehrt

Ein zuverlässiger und kompetenter Mitarbeiter

25 Jahre Stadt Rutesheim und 25 Jahre Öffentlicher Dienst

Silke Müller für ihren Einsatz geehrt

Erster Beigeordneter Martin Killinger, Günter Dums, 
Bürgermeisterin Susanne Widmaier und Stephan Wensauer (v.l.)

Günter Dums, Susanne Widmaier, Silke Müller und Martin Killinger (v.l.)
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Aktuell gibt es in Rutesheim 

sechs Allgemeinärzte in vier 

Arztpraxen, dazu kommen fünf 
Zahnärzte, drei Frauenärzte in 
einer Gemeinschaftspraxis, 
eine kieferorthopädische Pra-
xis, eine HNO-Praxis und eine 
Fachärztin für Kinder- und 
Jugendpsychotherapie. Die 
Stadt ist gut aufgestellt und 

das ist nicht überall selbst-

verständlich. „Wir sind froh 

und dankbar über die guten 

ärztlichen Angebote, die wir in 

Rutesheim haben“, freut sich 

Bürgermeisterin Susanne Wid-

maier. Doch die Suche nach Nachfol-

gern gestaltet sich immer schwieriger. 

„Richtig große Sorgen bereitet uns die Tat-
sache, dass es immer schwieriger wird, 
überhaupt eine Nachfolge für eine Arztpra-
xis fi nden zu können“, erklärt Erster Bei-
geordneter Martin Killinger. „Zum Beispiel 
hat die langjährige, gute Kinderarztpraxis 
Dr. Werner Plieninger in Renningen keinen 
Nachfolger gefunden und musste daher 
zum 1. April 2022 geschlossen werden – 
und das in einer Stadt mit rund 20.000 Ein-
wohnern.“ Selbst in größeren Städten wur-

den aus diesem Grund bereits viele Praxen 
geschlossen. 
„Die Stadt Rutesheim hat deshalb in jünge-
rer Zeit verschiedene Praxis-Nachfolgen tat-
kräftig unterstützt und wir freuen uns sehr, 
dass die Arztsitze in Rutesheim trotz des 
bekanntermaßen akuten und großen Ärz-
temangels weiterhin gut besetzt sind“, be-
richtet Susanne Widmaier. Dennoch könnte 
die Lage noch besser sein. Der große Be-
darf and Allgemein- wie Fachärzten zeigt 
sich in Aufnahmestopps, langen Fristen bei 
der Terminvergabe und langen Wartezeiten. 
Außerdem hat die Stadt unverändert das 

Ziel, einen Augenarzt, einen Fach-
arzt für Kinderheilkunde oder einen 
Orthopäden in Rutesheim anzusie-
deln.
Die Stadtverwaltung hält einen 
guten Kontakt zu Ärzten und 
zur Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg, die 
den gesetzlich geregelten Ver-
sorgungsauftrag hat. Doch es 
mangelt sehr an interessierten 
Bewerberinnen und Bewerbern, 
die sich niederlassen möchten. 
„Gemeinsam müssen wir alles 
für die notwendige ärztliche Ver-
sorgung tun“, appelliert Bürger-

meisterin Susanne Widmaier und Erster 
Beigeordneter Martin Killinger bekräftigt: 
„Wir regen an, geeignete Ärztinnen und 
Ärzte anzusprechen. Bei der Stadt stehen 
Interessenten und Interessentinnen alle Tü-
ren weit offen und wir unterstützen Praxis-
Nachfolgerinnen und -Nachfolger gerne.“ 

Bitte sprechen Sie uns an 
unter den Telefonnummern 07152 5002-
1050 (Susanne Widmaier), 07152 5002-
1030 (Martin Killinger) oder per E-Mail an 
s.widmaier@rutesheim de oder m.killinger@
rutesheim.de.

Suche nach Nachfolgern für Arztpraxen wird immer schwieriger

Gemeinsam für die ärztliche Versorgung in Rutesheim

Die Netze BW beabsichtigt zur Stabilisierung der 

Stromversorgung in Rutesheim im Gehweg 

der Scheibbser Straße ab der Trafostation 

Gebäude 72 ein 20-Kilovolt-Kabel paral-
lel im Gehweg bis zur Trafostation in der 

Dieselstraße (Hagebaumarkt) im offenen 

Graben zu verlegen.

Der 20-Kilovolt-Leitungsgraben quert 

die Dieselstraße auf Höhe der Scheibb-

ser Straße, die Straßensperrung erfolgt nur 
halbseitig, so dass Fahrzeuge an der Baustelle 

noch vorbeifahren können. Die Bushaltestelle Schillerstraße 

in der Dieselstraße wird während der Bauzeit weiterhin an-

gefahren.

Die Gehwege in der Scheibbser Straße und in der Dieselstra-

ße bleiben im Bereich der Aufgrabung für die Bauzeit voll 

gesperrt, daher werden Fußgänger gebeten, den Gehweg 
auf der anderen Straßenseite zu nutzen. Das Parken paral-
lel zum Leitungsgraben in der Scheibbser Straße und in der 

Dieselstraße ist für die Dauer der Bauzeit leider nicht mög-

lich. Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Firma W.u.E. Kindler 
Straßenbau GmbH aus Rutesheim ist mit der Tiefbaumaß-

nahme beauftragt. 

Die Aufgrabungsarbeiten beginnen voraussichtlich am Mon-

tag, 23. Januar 2023 und dauern etwa drei Wochen. Witte-

rungsbedingt kann sich die Ausführung der Tiefbauarbeiten 

aber noch verschieben.

Verlegung einer 20-Kilovolt-Leitung in der 

Scheibbser Straße und in der Dieselstraße

Foto: Fabio Balbi /stock.adobe.com
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Sa./So., 21./22. Januar 2023
Kleintierpraxis Hohlweg
Güthlerstr. 26
71272 Renningen
Telefon: 07159-1 81 80

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst erfolgt durch die Allgemeine Notfallpraxis 
Leonberg, Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der bisherige gynä-
kologische Notfalldienst der Ärzteschaft Leonberg wird nicht 
mehr fortgeführt. Patientinnen mit gynäkologischen Notfäl-
len werden über den ärztlichen Notdienst und ggf. über die 
gynäkologischen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit

Montags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Dienstags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwochs 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Donnerstags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Freitags 16.00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstags 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Sonntags 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Feiertags 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorung von 
Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kranken-
hauses. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):

Kostenfreie Rufnummer: 116117

Hausbesuche werden weiterhin von der Notfallpraxis durch-
geführt.
ACHTUNG: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwendige Hausbesuche, kostenfreie Ruf-
nummer: 116117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Rettungsdienst zu-
ständig, Telefonnummer 112.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Kinderärztlicher Notdienst der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 
71032 Böblingen (Tel. 07031 668-0)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Notfalldienst der HNO-Ärzte und Augenärzte

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitätsklinik Tübingen, 
Elfriede-Aulhorn-Str. 5 in 72076 Tübingen (Tel. 07071 298-
8088), zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Augenärztliche Notfallpraxis
Am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstr. 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart.
Öffnungszeiten:
Freitag von 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Wochenende von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Feiertage von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der 
Augenklinik zuständig.
Zentrale Rufnummer: 116117

Zahnärztlicher Notdienst

Neu! Tel.: 0761/120 120 00
oder Zu erfragen unter  
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um  
8.30 Uhr des Folgetags.
Do., 19.01.2023 Schiller-Apotheke Leonberg, 

Liegnitzer Str. 14, Leonberg-Ramtel
Tel.: 07152-4 20 01

Fr., 20.01.2023 Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4, Rutesheim
Tel.: 07152-5 21 34

Sa., 21.01.2023 Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Str. 21, Magstadt
Tel.: 07159-4 11 57

So., 22.01.2023 Schütz´sche Apotheke Renningen, 
Jahnstr. 39, Renningen
Tel.: 07159-23 67

Mo., 23.01.2023 Apotheke Warmbronn, Planstr. 3, 
Leonberg-Warmbronn
Tel.: 07152-94 95 50

Di., 24.01.2023 Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau, 
Zum Ulrichstein 1, Grafenau-Döffingen
Tel.: 07033-4 50 72

Mi., 25.01.2023 Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, 
Leonberg-Höfingen
Tel.: 07152-2 68 95

Sa., 21.01.2023 Obere Apotheke Magstadt, 
Maichinger Str. 21, Magstadt
Tel.: 07159-4 11 57
Stadt-Apotheke Ditzingen, 
Marktstr.16, Ditzingen
Tel.: 07156-62 38

So., 22.01.2023 Schütz´sche Apotheke Renningen, 
Jahnstr. 39, Renningen
Tel.: 07159-23 67

Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  
 07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt   07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen)  
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  
 07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Güthler/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Schenk  0170 4962249
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Montag bis Mittwoch, Freitag 09.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr

und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Arztpraxen, dazu kommen fünf 
Zahnärzte, drei Frauenärzte in 
einer Gemeinschaftspraxis, 
eine kieferorthopädische Pra-
xis, eine HNO-Praxis und eine 
Fachärztin für Kinder- und 
Jugendpsychotherapie. Die 

„Richtig große Sorgen bereitet uns die Tat-
sache, dass es immer schwieriger wird, 
überhaupt eine Nachfolge für eine Arztpra-
xis fi nden zu können“, erklärt Erster Bei-
geordneter Martin Killinger. „Zum Beispiel 
hat die langjährige, gute Kinderarztpraxis 
Dr. Werner Plieninger in Renningen keinen 
Nachfolger gefunden und musste daher 
zum 1. April 2022 geschlossen werden – 
und das in einer Stadt mit rund 20.000 Ein-
wohnern.“ Selbst in größeren Städten wur-

den aus diesem Grund bereits viele Praxen 
geschlossen. 
„Die Stadt Rutesheim hat deshalb in jünge-
rer Zeit verschiedene Praxis-Nachfolgen tat-
kräftig unterstützt und wir freuen uns sehr, 
dass die Arztsitze in Rutesheim trotz des 
bekanntermaßen akuten und großen Ärz-
temangels weiterhin gut besetzt sind“, be-
richtet Susanne Widmaier. Dennoch könnte 
die Lage noch besser sein. Der große Be-
darf and Allgemein- wie Fachärzten zeigt 
sich in Aufnahmestopps, langen Fristen bei 
der Terminvergabe und langen Wartezeiten. 
Außerdem hat die Stadt unverändert das 

Ziel, einen Augenarzt, einen Fach-
arzt für Kinderheilkunde oder einen 
Orthopäden in Rutesheim anzusie-
deln.
Die Stadtverwaltung hält einen 

zur Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg, die 
den gesetzlich geregelten Ver-
sorgungsauftrag hat. Doch es 

Bewerberinnen und Bewerbern, 
die sich niederlassen möchten. 
„Gemeinsam müssen wir alles 
für die notwendige ärztliche Ver-
sorgung tun“, appelliert Bürger-

meisterin Susanne Widmaier und Erster 
Beigeordneter Martin Killinger bekräftigt: 
„Wir regen an, geeignete Ärztinnen und 
Ärzte anzusprechen. Bei der Stadt stehen 
Interessenten und Interessentinnen alle Tü-
ren weit offen und wir unterstützen Praxis-
Nachfolgerinnen und -Nachfolger gerne.“ 

Bitte sprechen Sie uns an 
unter den Telefonnummern 07152 5002-
1050 (Susanne Widmaier), 07152 5002-
1030 (Martin Killinger) oder per E-Mail an 
s.widmaier@rutesheim de oder m.killinger@
rutesheim.de.

Suche nach Nachfolgern für Arztpraxen wird immer schwieriger

Gebäude 72 ein 20-Kilovolt-Kabel paral-

ser Straße, die Straßensperrung erfolgt nur 
halbseitig, so dass Fahrzeuge an der Baustelle 

gesperrt, daher werden Fußgänger gebeten, den Gehweg 
auf der anderen Straßenseite zu nutzen. Das Parken paral-

lich. Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Firma W.u.E. Kindler 

Die Netze BW beabsichtigt zur Stabilisierung der 
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Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08.30 - 15.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr

und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale:  07152/5002-0
Telefax Rathaus Zentrale:  07152/5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-
Verkehr vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Turnhalle
Vorläufig für den öffentlichen Badebetrieb geschlossen!
Angebote der Vereine sind gemäß Corona-VO zulässig.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 90 57 67
Montag 17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46, Tel.: 53177
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet wieder auf dem Platz vor dem Pfle-
geheim „Haus am Marktplatz“ statt.
Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Wertstoffhof Rutesheim auch montags 15 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
Mail: tagespflege@rutesheim.de

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 214, Tel. 5002-1037, Frau Reusch

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere und kranke  
Menschen
Herr Besserer, Tel.: 07152-7659442
Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bie-
tet allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung 
rund um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, 
jeden 1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 10-13 Uhr;
Mittwoch von 13-16 Uhr

Notruf: 07031 222 066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20-7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Stadt Rutesheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Leonberger 
Straße 15, 71277 Rutesheim,  
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Landratsamt Böblingen Soziales
Sozialer Dienst
Frau Felsen, Tel.: 07031/663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe 
zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Er-
werbsminderung, Hilfe zur Pflege. Orientierungsberatung
bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 
18 Jahren.

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel und Kontaktgruppen/Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)
Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren
im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr
Ansprechpartnerin: U. Felger, Tel. 52199, Mobil: 0176-51974059

Eltern-Kind-Spielgruppe
donnerstags von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche 
Heuweg/Silberberg

Spielgruppe „Krabbelkäfer“
für Eltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten
Leider fällt diese Spielgruppe derzeit aus!
Bei Änderungen werden die neuen Zeiten und Kontaktdaten 
hier bekannt gegeben!

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monate bis 3 Jahre
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in 
Perouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), Veran-
stalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute.

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung 
von Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 
5 Jahre, nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr 
und aufgrund des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der 
Anschrift.

Amtliche
Bekanntmachungen

E i n l a d u n g zum VA am 23.01.2023

E i n l a d u n g
zu einer Sitzung des Verwaltungsausschusses am  
Montag, 23.01.2023
16.30 Uhr Rathaus – Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:
Öffentlich
1. Bekanntgaben
2. Jahresbericht der Christian-Wagner-Bücherei 2022
3. Bericht des Kulturforums Rutesheim
4. Verlängerung der SCULPTOURA über Rutesheim nach 

Leonberg
5. Annahme von Spenden
6. Stadtwald Rutesheim: Holzverkauf über einen Web-Shop
7. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Susanne Widmaier

Bürgermeisterin

Veröffentlichung von Geburtstagen und  
Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine 
Veröffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hoch-
zeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns 
die Nichtveröffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen 
Sie dies nicht noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Jugendfahrrad, 1 Stofftasche mit Tablet.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus – Zi. 101 – geltend 
zu machen.

Hinweis zur Abfuhr der Müllbehälter:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Geschwindigkeitskontrollen
Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

04.01.2023 10:15 16:46 K 1060 50 1.262 430 34,1 95
Uhrzeit (von - bis)
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Tipps für die Biotonne im  
Winter
Bei Frost hilft Papier gegen 
Biomüll-Frust
Wenn die Temperaturen unter 
null Grad sinken, können die Ab-
fälle in der Biotonne festfrieren 
und rutschen bei der Leerung nicht ins Müllfahrzeug. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen empfiehlt deshalb, alle Bioab-
fälle möglichst trocken und locker in die Biotonne einzufüllen.
Das Anfrieren an die Tonnenwand wird durch die Feuchtigkeit 
im Bioabfall hervorgerufen, da diese bei Minustemperaturen 
vereist. Dies lässt sich leicht verhindern, wenn ein paar einfa-
che Dinge beachtet werden.
Zunächst sollte man feuchte Küchenabfälle, besonders Kaf-
feefilter oder Obst- und Gemüsereste, gut abtropfen lassen 
und dann in Zeitungspapier oder in eine Papiertüte einwickeln. 
Gegen das Anfrieren auf dem Tonnenboden und an den Ton-
nenwänden helfen zerrissene Eierkartons oder andere Papp-
schachteln und Zeitungspapier, die zwischen die Tonnenwände 
und die Bioabfälle gestopft werden. Laub sollte man in der 
Sonne vortrocknen und erst anschließend in die grüne Tonne 
einfüllen.
Sinnvoll ist darüber hinaus ein geschützter Platz für die Bio-
tonne – beispielsweise an der Hauswand, im Carport oder in 
der Garage. Steht ein solcher Standort zur Verfügung, sollte 
die Tonne möglichst erst morgens am Leerungstag, jedoch 
spätestens bis sechs Uhr, an den Straßenrand gestellt werden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert darüber, dass eine Nach-
leerung der grünen Tonne wegen festgefrorener Tonneninhalte 
nicht erfolgt. Die Biotonnenbesitzer müssen deshalb dafür Sor-
ge tragen, dass die Bioabfälle beim Leerungsvorgang aus der 
Tonne ins Fahrzeug rutschen. Weitere Tipps erhalten Anrufer 
beim Kundenservice des Abfallwirtschaftsbetriebs unter der Te-
lefonnummer 07031 663 – 1550.

Afrikanische Schweinepest 
und Biosicherheit in der 
Schweinehaltung
Online-Veranstaltung am  
Mittwoch, 15. Februar 2023,  
um 19.30 Uhr
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz Böblingen lädt 
gemeinsam mit dem Amt für Veterinärdienst und Lebensmit-
telüberwachung Böblingen zu einer Online-Veranstaltung für 
schweinehaltende Betriebe am Mittwoch, 15. Februar 2023 
um 19.30 Uhr ein.
Zum einen geht es um das Thema Biosicherheit; in Zeiten 
der afrikanischen Schweinepest für schweinehaltende Betriebe 
ein wichtiges Thema. Eva Sailer von der Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg stellt das Projekt „Biosicherheit in der 
Schweinehaltung“ vor und gibt wertvolle Tipps für die Praxis. 
Anschließend besteht Raum für Fragen.
Die Infoveranstaltung findet als Online-Veranstaltung statt. Es 
wird um Anmeldung gebeten unter folgender Internetseite 
www.boeblingen.landwirtschaft-bw.de im Bereich „Aktuelles“ 
oder per E-Mail an landwirtschaft-naturschutz@lrabb.de. Die 
Zugangsdaten werden im Vorfeld der Veranstaltung per E-Mail 
verschickt.

Erhöhte Gefahr für Vögel durch 
Geflügelpest
In Deutschland und auch in Ba-
den-Württemberg ist die Geflügel-
pest zurzeit auf dem Vormarsch. 
Es häufen sich Fälle bei Wild-
tieren, die mit dem tödlichen Virus infiziert sind. Zuletzt erst 
kürzlich im Nachbarlandkreis Tübingen. Damit steigt auch die 
Gefahr für die Nutztierhaltungen im Landkreis Böblingen. Damit 
das Seuchengeschehen nicht auf Nutzgeflügel übergreift, hat 
das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz eine Allgemeinverfügung erlassen, die für jeden 
Geflügelhalter in Baden-Württemberg gilt, egal wie wenige Tiere 
er im Bestand hat. Auch Kleinsthaltungen mit nur sehr wenigen 
Hühnern, Gänsen und Enten sind betroffen.
Alle Geflügelhalter sind angehalten, penibel auf Biosicherheits-
maßnahmen zu achten, um einen Eintrag in die Nutzgeflügel-
haltungen zu verhindern.
Die genauen Bestimmungen der Allgemeinverfügung gibt es 
auf der Homepage des Veterinäramtes (www.lrabb.de/Veteri-
naerdienst) und der Homepage des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
(https://mlr.baden-wuerttemberg.de/)
Allgemeine Informationen zur Geflügelpest, die aktuelle Risi-
koeinschätzung, sowie Anleitungen für Biosicherheitsmaßnah-
men auch in Kleinsthaltungen finden sich auf der Seite des 
Friedrich-Löffler-Instituts (www.fli.de)
Weiterhin sind alle Geflügelhalter aufgefordert, ihre Geflügel-
haltung beim Veterinäramt zu registrieren, sofern nicht bereits 
geschehen. Auch Hobby- und Kleinsthaltungen sind verpflichtet 
ihre Geflügelhaltung anzumelden.
Formulare gibt es ebenfalls auf der Homepage des Veteri-
näramtes oder können angefordert werden unter 07031/663-
1468 oder veterinaer-lebensmittel@lrabb.de
Die Geflügelpest, auch als Vogelgrippe bekannt, ist eine in den 
meisten Fällen tödlich verlaufende Virus-Erkrankung für eine 
Vielzahl an Vogelarten. Wo sie auftritt, muss sie von Amts we-
gen mit rigiden Mitteln bekämpft werden, um eine Ausbreitung 
zu verhindern. Eine Gefährdung der Gesundheit für Menschen 
durch die Vogelgrippe besteht derzeit nicht.

Allgemeine Bekanntmachungen

Mikrozensus 2023 – Start in 
Baden-Württemberg
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Der Mikrozensus 2023 beginnt: Am 9. Januar startet bundes-
weit die größte jährliche Haushalteerhebung in Deutschland. 
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür 
alle ausgewählten Haushalte um ihre Mithilfe. Über das ganze 
Jahr 2023 hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 
60 000 in einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-
Württemberg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind 
rund ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Millionen Haushalte 
im Südwesten.
Was ist der Mikrozensus? Neben dem Grundprogramm zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie den 
seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit durchgeführten Erhe-
bung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich 
Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu 
Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) gestellt. Seit dem 
Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozensus um die 
ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Internetnutzung 
in privaten Haushalten (IKT) ergänzt.

Der Mikrozensus erhebt dabei Daten zu einer Vielzahl an The-
men. Hierzu zählen die Familienkonstellationen, in den Men-
schen leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung 
erworben wurden oder in welcher Erwerbssituation sich die 
Menschen befinden. Im vergangenen Jahr wurden die Haushal-
te zusätzlich zu ihrer Wohnsituation befragt. Der Mikrozensus 
liefert somit auch Ergebnisse zu den Wohnkosten in Baden-
Württemberg. 2023 wird ein Teil der Haushalte ergänzend zum 
regulären Fragenprogramm um Auskünfte über ihre Kranken-
versicherung gebeten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind 
somit eine wichtige Informationsquelle zu den Lebens- und 
Arbeitsbedingungen der Menschen.
Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Men-
schen im Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslo-
sen genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten oder 
Selbstständigen. Insbesondere auch in Zeiten stark steigender 
Preise, die wirtschaftliche und soziale Veränderungen nach sich 
ziehen, ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die Auskünfte 
der Haushalte helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in 
Baden-Württemberg abzubilden. Die Angaben der befragten 
Haushalte sind die Grundlage für Informationen und Meldungen 
wie beispielsweise zur Armutsgefährdung, zu erwerbstätigen 
Elternteilen und zum Anteil hochqualifizierter Frauen in Baden-
Württemberg.
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Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. 
Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der 
Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische Landesamt 
vor Ort Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten 
können sich bei der Namensermittlung mittels eines Ausweises 
als Beauftragte des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg ausweisen. Für die zufällig ausgewählten Haushalte 
besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von maximal 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen 
des Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Ausgewählte Haushalte finden im 
Briefkasten ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zugangsdaten für die 
Meldung über das Internet enthalten. Alternativ besteht die 
Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Lan-
desamts nachzukommen, oder selbständig einen Papierbogen 
auszufüllen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder 
von einer volljährigen Person erteilt werden.

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weiter-
gegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert 
und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiter-
verarbeitet.

Senioren der Wirtschaft

 

 

Sonntag, 29. Januar 2023
Landespolizeiorchester spielt in Magstadt
Das Landespolizeiorchester, „der gute Ton der Polizei“ gas-
tiert am Sonntag, 29. Januar 2023 um 17 Uhr mit einem 
Benefizkonzert zu Gunsten der Aktion „Ein Herz für’s Olgäle“ 
und des Fördervereins Johannes-Täufer-Kirche Magstadt in der 
Festhalle in Magstadt. Das zu den renommiertesten Berufsbla-
sorchestern Deutschlands zählende Ensemble spielt unter der 
Leitung von Chefdirigent Professor Stefan R. Halder auf einem 
hohen musikalischen Niveau und bietet eine große stilistische 
Vielseitigkeit. Die Musikerinnen und Musiker begeistern mit ihrer 
Spielfreude bei klassischer Musik, bei sinfonischer oder klassi-
scher Blasmusik aber auch bei Kompositionen aus dem Swing 
und Jazz, Rock oder Pop Genre.
Vorverkaufsstellen für die Eintrittskarten im VVK zu 10 Euro 
sind im Rathaus und in der Ortsbücherei. Die Festhalle ist ab 
16 Uhr geöffnet.

Artikelserie Kreisseniorenrat  
Böblingen e.V. -Teil 1
Artikelserie „Vorsorge, Pflege,  
Leben im Alter“ des Kreisseniorenrates  
Böblingen e.V.
Die Zahl der pflegebedürftigen Menschen im Kreis Böblingen 
hat sich innerhalb von nur 20 Jahren verdreifacht und wird 
weiterwachsen. Im Jahr 2001 waren 1,3 Prozent der Bevölke-
rung pflegebedürftig, für 2030 wird diese Pflegequote mit 4,6 
Prozent vorausgeschätzt. Kreisweit sind es derzeit mehr als 
15.000 Betroffene.
Drei von vier Pflegebedürftigen werden ambulant versorgt, im 
eigenen Haushalt mit Hilfe von Ehepartnern, Familienange-
hörigen und ambulanten Diensten. Ein Viertel in stationären 
Einrichtungen, insb. im Pflegeheim. Die Stabilisierung der am-
bulanten Versorgung ist elementar: weil es dem Wunsch der 
Betroffenen entspricht, weil in Zeiten der Fachkräftenot deutlich 
weniger Fachkräfte im Vergleich zur stationären Pflege benötigt 
werden und weil es die kostengünstigste Versorgungsform 
darstellt. Eine besondere Herausforderung ist das tendenziell 
schwindende familiäre Hilfspotenzial.
Die gesellschaftlichen Herausforderungen dieser Entwicklung 
waren Schwerpunktthema einer gemeinsamen Zukunftskonfe-
renz des Kreisseniorenrates Böblingen mit den örtlichen Se-
niorenräten. „Den Leserinnen und Leser der 26 Amts- und 
Mitteilungsblätter der Kommunen werden wir in einer einjähri-
gen Artikelserie hilfreiche Informationen rund um die Vorsorge, 
Pflege und das Leben im Alter geben“, so die Vorsitzende des 
Kreisseniorenrates Gabriele Wörner. Ein Redaktionsteam unter 
Beteiligung der Pflegestützpunkte sowie IAV-Stellen wird alle 
zwei Wochen ein Thema aufbereiten.
Landrat Roland Bernhard stellt einen Zielaspekt dieser Infor-
mationsreihe heraus: „Für Familien und Angehörige ist es klug, 
sich frühzeitig mit präventiven Maßnahmen zu befassen. Damit 
können sie den Wunsch nach häuslicher Versorgung wirksamer 
umsetzen und Überforderungen reduzieren, die sich bei plötz-
lichem Pflegebedarf immer wieder abspielen.“
(Bürgermeisterin Susanne Widmaier: „Unter dem Gesichtspunkt 
eines selbstbestimmten Lebens ist uns die in qualitätsvolle und 
wohnortnahe Beratung um die Pflege ein wichtiges kommunal-
politisches Anliegen. Nutzen Sie die Tipps des Kreisseniorenra-
tes, die aufgezeigten Beratungsmöglichkeiten und die umfang-
reichen Leistungsangebote.“)

Artikelserie des Kreisseniorenrat-
Böblingen e.V. - Teil 2
„Vorsorge, Pflege, Leben im Alter“ 
Vorsorgevollmacht an Person(en) des 
Vertrauens
Mit einer Vorsorgevollmacht beauftragen Sie eine oder mehrere 
Vertrauenspersonen, für Sie rechtsverbindlich zu entscheiden, 
wenn Sie das selbst nicht mehr können. Sei es im Falle einer 
Geschäftsunfähigkeit oder Hilfebedürftigkeit. Um das öffentliche 
Bewusstsein für die selbstbestimmte rechtliche Vorsorge zu 
erhöhen, bietet der Kreisseniorenrat bei freiem Eintritt Informa-
tionsveranstaltungen, die seit Jahren die größten Hallen füllen. 
„Es ist ein Gebot der Klugheit für alle Volljährigen, sich darum 
zu kümmern. Jeder kann in die Lage kommen – sei es durch 
Unfall, Krankheit oder altersbedingt“, so die Vorsitzende Gabi 
Wörner, „selbst Ehe- und Lebenspartner dürfen mit Ausnahme 
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eines sehr eingeschränkten Notvertretungsrechts nicht automa-
tisch füreinander sprechen“.
Wer entscheidet für mich in bewusstlosem Zustand nach ei-
nem Verkehrsunfall oder wenn ein plötzlicher Schlaganfall kei-
ne eigene Willensäußerung zulässt, ganz zu schweigen bei 
einer Demenzerkrankung. Mit einer Vorsorgevollmacht wird ein 
gesetzliches Betreuungsverfahren vermieden, das sonst der 
Staat zur rechtlichen Handlungsfähigkeit einleiten muss. Für 
die zunehmende Zahl älterer Menschen, die Unterstützung bei 
rechtlichen Angelegenheiten rund um Pflege und Versorgung 
benötigt, ist eine Vorsorgevollmacht für Angelegenheiten der 
Gesundheit, Pflege, Wohnung und Aufenthalt eine sinnvolle 
Sache. Und immer gilt: Die Aufgaben der Bevollmächtigten 
legen Vollmachtgeber selbst fest.
Weitere Informationen, Veranstaltungstermine sowie einen 
Mustervordruck einer Vorsorgevollmacht finden sich auf der 
Homepage des Kreisseniorenrates Böblingen (www.kreis-
seniorenrat-boeblingen.de). Zusätzliche Informationen sowie 
eine umfangreiche Beratung bietet die Betreuungsbehörde 
des Landratsamts Böblingen (www.lrabb.de/betreuung, Tel. 
07031/663-1332).
Es wird empfohlen, die Unterschrift des Vollmachtgebers auf 
einer weitreichenden Vorsorgevollmacht bei der Betreuungs-
behörde des Landratsamtes mit Identitätsprüfung für 10 Euro 
öffentlich beglaubigen zu lassen
(Online Terminreservierung unter www.lrabb.de/betreuung, nur 
EC-Karten-Zahlung möglich).
Bei Bankangelegenheiten sollte man auf die von den Ban-
ken angebotene Konto- und Depotvollmacht zurückgreifen. Bei 
Grundstücks- und Immobiliengeschäften wird eine notariell be-
urkundete Vorsorgevollmacht empfohlen. Wie die Betreuungs-
behörde prüft der Notar die Identität des Vollmachtgebers und 
zusätzlich die Geschäftsfähigkeit.

Der Zweckverband Restmüllheizkraft-
werk Böblingen informiert:
Werksbesichtigung im Restmüllheizkraft-
werk Böblingen
Böblingen: In unserem Müllheizkraftwerk be-
grüßen wir jedes Jahr etliche Fachbesucher 
aus aller Welt, die sich vor Ort ein Bild von der Anlage ma-
chen. Lernen auch Sie das Kraftwerk im Rahmen einer kos-
tenlosen Werksbesichtigung näher kennen. Erfahren Sie alles 
über die Funktionsweise eines hochmodernen Restmüll- und 
Biomasseheizkraftwerkes. Wir zeigen Ihnen im Detail, wie wir 
durch die Verbrennung von Restmüll aus dem überwiegenden 
Umland Strom und Fernwärme wirtschaftlich und verantwor-
tungsbewusst gewinnen.
Melden Sie sich an und sichern Sie sich erlebnisreiche Stun-
den beim Zweckverband Restmüllheizkraftwerk Böblingen, 
Musberger Sträßle 11, 71032 Böblingen am Donnerstag, den 
26.01.2023 um 16.00 Uhr bei einer Werksbesichtigung.
Anmeldung notwendig! Bitte ausschließlich per Mail an fueh-
rung@zvrbb.de unter Angabe Ihres Namens, der Teilnehme-
ranzahl und einer Telefonnummer für Rückfragen/Absagen.

Deutsche Rentenversicherung  
informiert:
Bescheinigung für Ruheständler wird 
derzeit verschickt: Hilfe bei der Steuererklärung 
Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruheständler durch die 
kostenlose Bescheinigung „Information über die Meldung an 
die Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuer-
rechtlich relevanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenver-
sicherung automatisch für das Jahr 2022 an die Finanzverwal-
tung übermittelt hat. Wer die „Information über die Meldung 
an die Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit schon einmal 
angefragt hat, bekommt sie auch für 2022 wieder automatisch 
von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, 
kann sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/steu-
erbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten 
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich 
dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von 
Hand in die Steuererklärung eingetragen werden. Wer jedoch 
zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet ist, muss nur 
dann selbst Eintragungen vornehmen, wenn diese eDaten nicht 
oder nicht zutreffend übermittelt wurden.

Energiepreispauschale nicht enthalten
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Energiepreis-
pauschale in Höhe von 300 Euro handelt es sich nicht um 
eine Rentenleistung. Daher ist die Energiepreispauschale nicht 
in der Bescheinigung enthalten, wenngleich die Zahlung der 
Finanzverwaltung mitgeteilt wurde. Eine zusätzliche Bescheini-
gung über die Zahlung der Energiepreispauschale erteilen die 
Rentenversicherungsträger daher nicht.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre 
unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung.

Kindertagesstätten

Kinderkrippe Küken

Ein schöner Jahresauftakt mit dem Stümmelesfest hat bei der 
Kita-Gruppe Küken Tradition.
Dieses Jahr konnte das Fest endlich wieder stattfinden! Alle 
brachten ihre Kerzenstummel mit und bei Gebäck und Geträn-
ken konnten die Eltern das Lichtermeer genießen.
Danke an alle Mitarbeiterinnen der Kita-Gruppe Küken für die 
Organisation des gelungenen Festes!

Tages- und 
Pflegemütterverein e.V. 

Wir beraten, qualifizieren 
und vermitteln Kindertages-
pflegepersonen.
Sie suchen eine neue Auf-
gabe? Tagesmütter/-väter 
betreuen Kinder im eigenen 
Haushalt oder in anderen 
geeigneten Räumen.
Kompetenzorientierte Qualifizierung über 300 UE (1 UE = 
45 min.), für Pädagog/-innen verkürzt (50 UE).
Der Kurs ist für Sie kostenfrei.

Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie eine Prämie.

Bergstr. 4/1, 71229 Leonberg
Tel.: 07152-9064970, www.tagesmuetter-leonberg.de
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Christian-Wagner-Bücherei

Vortrag Pilgerreise ausverkauft:
Die heutige Veranstaltung „Pilgerreise auf dem Jakobsweg“ mit 
Harald Schaber ist ausverkauft.

Zuhören und Genießen:
Gut besucht war das jüngste Zuhören und Genießen mit Karin 
Hammer und Marie-Luise Schwarz. Am Anfang standen zwei 
Geschichten aus dem letzten Jahrhundert, in denen sich be-
scheiden lebende Frauen endlich einen heißersehnten Kleider-
wunsch erfüllen: „Taft zum Kragen“ von Else Hueck-Dehio und 
„In Forte dei Marmi“ von Joe Lederer. Es folgte eine Kolumne 
von Mariana Leky „Die Polonaise der Patienten“, gefolgt von 
Geschichten von Brigitte Werner. 

Sie berichtet in ihrem Buch „Zufälle“ verschiedene Erlebnisse 
mit Kindern, die sie bei Lesungen in Schulen und beim Thea-
terspielen mit Kindern gemacht hat. Zum Schluss gab es eine 
Geschichte aus Ferdinand von Schirachs neuem Buch „Nach-
mittage“. Die nächsten Termine für Zuhören sind am 9. Feb-
ruar und am 9. März, jeweils von 14.30 Uhr bis 16 Uhr. Das 
Büchereiteam bittet um Voranmeldung unter Tel.-Nr. 905767.

Repair-Café:

Fahrräder, technische Geräte, Computer und Textilien reparierte 
das Team beim Repair Café. 
Nicht alle technischen Geräte waren reparabel. Die Eigentümer 
erhielten Auskunft über den Zustand ihres Geräte und über 
professionelle Reparaturmöglichkeiten. Am Start waren: Organi-
sator Albrecht Beck; Sieghard Hahm, Emrah Kilinc und Günter 
Stiefel (Fahrräder); Reiner Schaber, Peter Kriegisch, Werner 
Nakelski und Heinz Wöhr (Elektro); Mehmet Birbalta (Elektro-
nik); Anita Frohnmaier, Monika Kilper und Heidrun Kolodzick 
(Textilien); Renate Gantzhorn (Empfang und Teamfrühstück) und 
Anita Frohnmaier (Teamfrühstück). Das nächste Repair-Café ist 
am Samstag, 18. Februar, 9 bis 13 Uhr.

Vorlesezeit mit Melanie Otten:
Am Freitag, 20. Januar, startet 
um 16 Uhr eine neue Vorlese-
Zeit! Melanie Otten leitet bereits 
den Büchertreff „Zur blauen Stun-
de“ in Perouse und liest nun als 
Vorlesepatin in Rutesheim. Einge-
laden sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren. Freut 
euch auf eine schöne Vorlesezeit (Dauer ca. 30 Minuten). Bit-
te anmelden unter Tel.-Nr. 905767 oder per Mail buecherei@
rutesheim.de. 
Der Eintritt ist frei.

 
Bianca zeichnet am 28. Januar:
In der Jugendbücherei ist die Ausstellung „Behind the Wimmel“ 
zu sehen. Die Illustratorin und Innenarchitektin Bianca Brinner 
nimmt die Besucher mit hinter die Kulissen des Wimmelbu-
ches, das in diesem Jahr erscheinen wird. Wer der sympathi-
schen Rutesheimerin beim Zeichnen über die Schulter schauen 
will, hat dazu am Samstag, 28. Januar, 11 Uhr die Gelegen-
heit. Vorbeikommen lohnt sich – der Eintritt ist frei.

 

Vorlesezeit mit Tina Engel:
Nun hat die Hauptstelle drei Vor-
lesepatinnen. Tina Engel liest am 
Donnerstag, 2. Februar, 16.30 
Uhr im Bürgersaal für alle Kin-
der ab vier Jahren. Tina Engel ist 
47 Jahre alt und seit 25 Jahren 
Erzieherin. Sie hat keine eigenen 
Kinder, dafür eine ganze Menge 
im Kindergarten. Sie liebt es vorzulesen und findet: „Mit jeder 
Geschichte, mit jedem Buch betritt ein Mensch einen neuen 
Raum und erweitert sich dadurch seine Welt und seine Per-
spektive.“
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Rutesheimer Onliner:
Die Rutesheimer Onliner bera-
ten jeden Montag von 9.30 
bis 11.30 Uhr bei allen Fragen 
rund um Tablet, PC und Inter-
net. Der Eintritt ist frei.

eBook: „Wintersonne“ von Ka-
trine Engberg:
In Kopenhagen wird in ei-
nem alten Koffer die Hälfte 
einer Leiche gefunden. Anette 
Werner muss den grausamen 

Mord allein aufklären, denn ihr Kollege Jeppe Kørner nimmt 
gerade eine Auszeit vom Polizistendasein und ist für den Win-
ter nach Bornholm gezogen. Doch bald holt ihn sein Beruf 
wieder ein, denn alle Spuren führen auf die abgelegene Insel 
- und tief in die Vergangenheit.

eAudio: „Die Welt wird brennen“ von Lena Kiefer:
Hoffnung ist stärker als Hass, Liebe ist stärker als Furcht Die 
18-jährige Ophelia Scale lebt im England einer nicht zu fernen 
Zukunft, in dem Technologie per Gesetz vom Regenten verbo-
ten ist. Die technikbegeisterte und mutige Kämpferin Ophelia 
hat sich dem Widerstand angeschlossen und wird auserkoren, 
sich beim royalen Geheimdienst zu bewerben. Gelingt es ihr, 
sich in dem harten Wettkampf durchzusetzen, wird sie als 
eine der Leibwachen in der Position sein, ein Attentat auf den 
Herrscher zu verüben. Doch im Schloss angekommen, verliebt 
sie sich unsterblich in den geheimnisvollen Lucien – den Bru-
der des Regenten. Und nun muss Ophelia sich entscheiden 
zwischen Loyalität und Verrat, Liebe und Hass.

Die nächste Vorlese-Zeit für 
Kinder ab 3 Jahren findet am 
Freitag, 20. Januar, um 17.00 
Uhr statt. Dieses Mal wird un-
sere neue Vorlesepatin Jessica 
Kläber vorlesen. Willkommen im 
Vorlese-Team!

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander 
und andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen 
von einander.
Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern.

CAFÉ INTERNATIONAL
Komm doch auf ein 
Schwätzle vorbei! Es gibt 
Getränke, Gespräche und 
viele Gelegenheiten zum 
Spielen für kleine und gro-
ße Menschen.

Wir freuen uns auf viele 
Besucher.

Die nächsten Termine un-
seres CAFÉ INTERNATIO-
NAL:
Freitag, 20.01.2023, 15:30 
- 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeinde-
haus, Pfarrstraße 15

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95 27 4558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Senioren-Treffpunkt-Perouse

Herzlich eingeladen, sind alle Seniorinnen und Senioren, die 
sich gerne wieder treffen möchten zum gemütlichen Schwät-
zen, Kaffeetrinken, gemeinsam lachen oder Spaß bei Gesell-
schaftsspielen zu haben.
Wo: im Evangelischen Gemeindehaus Perouse.
Wann: dienstags alle 14 Tage (außer an Feiertagen und Schul-
ferien) von 14 bis 17 Uhr.
Der nächste Treff findet am Dienstag, den 24. Januar 2023 
statt.
Ich freue mich auf euch!
Eure Kirsten Krebs (Tel. 07152 351681)

Altentreff Rutesheim

Seniorentreff Rutesheim
Montag, 23. Januar 2023
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen 
oder Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu 
unserem Seniorentreff eingeladen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Treffpunkt am 
23.01.2023, Seniorenwohnanlage „Rathausplatz“.
Der Veranstaltungsort wechselt:
In ungeraden Kalenderwochen findet der Seniorennachmittag 
in der Begegnungsstätte Widdumhof statt, in geraden Kalen-
derwochen im Gemeinschaftsraum in der Seniorenwohnanlage 
„Rathausplatz“.
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Stadtjugendreferat Rutesheim

Ferienbetreuung 2023
Ferienprogramm des Stadtjugendreferats Rutesheim für 
2023

 

Ferienbetreuungsangebote im  
Jugendtreff Rutesheim
In den Pfingst-, Sommer- und Herbstferien bieten die 
Mitarbeiter/-innen der städtischen Kinder- und Jugendarbeit 
ganztägig betreute Angebote für Kinder im Alter von 6 bzw. 
8 bis 12 Jahren an. Bei diesen Angeboten können die Kin-
der tageweise oder über den gesamten Zeitraum angemeldet 
werden. Ausführliche Informationen zu den Ferienangeboten 
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im Jugendtreff sind telefonisch im Rahmen der Öffnungszeiten 
oder per E-Mail zu erfahren. Nähere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage des Jugendtreffs Rutesheim unter www.
jugendtreff-rutesheim.de

Die voraussichtlichen Termine sind:
Pfingstferien: Erlebniswoche von Dienstag, 30.05.2023 bis 
Freitag, 02.06.2023
Sommerferien: Stadtranderholung von Montag, 28.08.2023 
bis Freitag, 08.09.2023
Herbstferien: der Zeitraum des Angebots steht noch nicht fest
Kinder können inzwischen zur Erlebniswoche und zur 
Stadtranderholung angemeldet werden.

Kinderbetreuung in den Pfingstferien 2023
Die Erlebniswoche als ganztägige Ferienbetreuung für Kinder 
im Alter von 8 - 12 Jahren wird in der ersten Woche der 
Pfingstferien ab Dienstag, 30. Mai bis Freitag, 02. Juni 2023 
stattfinden. Der tägliche Beginn ist um 9.00 Uhr im Jugendtreff 
Rutesheim und endet dort jeweils um 17.00 Uhr. Der Jugend-
treff steht in dieser Zeit nur den Teilnehmern der Erlebniswoche 
zu Verfügung und ist für die Öffentlichkeit geschlossen.
Es wird ein abwechslungsreiches Tagesprogramm geben, wel-
ches aus Aktionen im und um den Jugendtreff oder Ganzta-
gesausflügen besteht. Angeleitet wird die verlässliche Betreu-
ung von den Pädagoginnen Frau Lena Zimmermann und Frau 
Edith Niederle aus dem Jugendtreff in Kooperation mit den 
Schulsozialarbeitern/Schulsozialarbeiterinnen des Rutesheimer 
Schulzentrums. Unterstützt werden sie durch die Auszubilden-
den des Jugendreferats sowie den Bundesfreiwilligendienstleis-
tenden.
Angemeldet werden können Rutesheimer Kinder, die zu Beginn 
der Freizeit bereits 8 Jahre alt und nicht älter als 12 Jahre 
sind.
Die Teilnahmegebühr an der Erlebniswoche beträgt bei der vier-
tägigen Freizeit 80,00 € je Kind. Darin enthalten sind sämtliche 
Angebote sowie Mittagessen, Getränke und Vormittags- und 
Nachmittags-Snack. Die Stadt Rutesheim trägt für Familien- 
und Sozialpassinhaber 50 % vom Eigenanteil für Maßnahmen 
der verlässlichen Ferienbetreuung für Kinder im Alter von min-
destens 6 und höchstens 12 Jahren.
Die Anmeldeformulare sind auf der Homepage der Stadt Ru-
tesheim sowie auf der Homepage des Jugendtreffs Rutesheim 
als Download eingestellt und in Papierform im Foyer des Rat-
hauses ausgelegt.

 

Verlässliche Kinderbetreuung in den 
Sommerferien 2023
Die Stadtranderholung für Kinder im Alter 
von 8 - 12 Jahren wird in den letzten 
beiden Wochen der Sommerferien vom 28. 
August bis zum 8. September 2023 statt-
finden. Dazu wird das Gelände um das 
Rutesheimer Schulzentrum, den Jugendtreff und für spezielle 
sportliche Aktivitäten das Eisengriffgelände genutzt. Bei regne-
rischem Wetter stehen ausreichend Ausweichmöglichkeiten in 
den Schulgebäuden sowie den nahegelegenen Sporthallen zur 
Verfügung.
Die verlässliche Tagesbetreuung der Kinder beginnt täglich um 
9.00 Uhr auf dem Stara-Gelände und endet um 16.30 Uhr. 

Am ersten Tag der Stadtranderholung werden die Kinder in 
altersgleiche Gruppen von etwa 12 Kindern pro Gruppe einge-
teilt. Diese Gruppen werden von einem Betreuerteam über den 
gesamten Zeitraum, jeweils von Montag bis Freitag, angeleitet 
und erleben das von ihren Betreuerinnen geplante Ferienpro-
gramm, welches aus Spielen, Basteln, Sport und Ausflügen 
besteht.

Für die älteren Kinder, welche bereits weiterführende Schulen, 
bzw. die 5. und 6. Klasse besuchen, wird eine eigene klei-
ne Jugendfreizeit innerhalb der Stadtranderholung angeboten. 
Damit reagieren wir auf die entsprechenden individuellen Be-
dürfnisse der älteren Teilnehmer, um eine alters- und entwick-
lungsgerechte Betreuung zu gewährleisten.

Angemeldet werden können alle Rutesheimer Kinder, die zu 
Beginn der Freizeit bereits 6 Jahre alt sind und noch nicht 
älter als 12 Jahre sind und über den gesamten Zeitraum teil-
nehmen werden.

Die Teilnahmegebühr an der Stara beträgt 180,00 € je Kind. 
Bei Geschwisterkindern reduziert sich die Gebühr um jeweils 
10 €. Darin enthalten sind sämtliche Angebote sowie Mittag-
essen, Getränke und Vormittags- und Nachmittags-Snack. Die 
Stadt Rutesheim trägt für Familien- und Sozialpassinhaber 50 
% vom Eigenanteil für Maßnahmen der verlässlichen Ferienbe-
treuung für Kinder im Alter von mindestens 6 und höchstens 
12 Jahren.

Die Anmeldeformulare sind auf der Homepage der Stadt Ru-
tesheim unter Stadtjugendreferat/Stadtranderholung als Down-
load eingestellt und in Papierform im Foyer des Rathauses 
ausgelegt.

Fragen zu der Ferienbetreuung in den Pfingst- bzw. Som-
merferien beantwortet gerne der Stadtjugendreferent Stephan 
Wensauer, telefonisch unter 07152 5002-1069 oder per E-Mail 
an: s.wensauer@rutesheim.de

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 - 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten

(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags    von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags    von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs    von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags   von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags    von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr

(bei Veranstaltungen von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)
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Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der 
Woche im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder in-
nerhalb der schulischen Ganztagesbetreuung in den Nach-
mittagsstunden, um zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis 
spielen oder einfach nur, um bei verschiedenen Getränken 
und kleinen Snacks zu reden. Die Mitarbeiter/-innen, sind 
hier Ansprechpartner/-innen für alle möglichen Situationen und 
Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpartner/-in für die 
vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der Schülertreff zu 
bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff ebenfalls bereits 
mittags und wird zunächst von den Schulsozialarbeiterinnen 
betreut. Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff Mitarbeiter/-
innen. Ab den Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere 
Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutesheim und Um-
gebung geöffnet.

Spiel, Spaß und Aktion im Jugendtreff
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr eine „Kreativ-AG“ für Schüler/-innen der Klas-
sen 5 bis 7 statt. Im Rahmen dieser AG werden die Interessen 
und Wünsche der Teilnehmer/-innen aufgegriffen. Es wird ge-
bastelt, gekocht und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Diese 
Angebote werden durch die Pädagoginnen Frau Zimmermann 
und Frau Niederle mit der Unterstützung der Auszubildenden 
durchgeführt. Das aktuelle Monatsprogramm zu den jeweiligen 
AG-Tagen ist auf der Homepage des Jugendtreffs zu finden. 
Gerne können sich Jugendliche auch nur zu einzelnen Termi-
nen anmelden. Die Teilnahme ist dabei kostenlos.

Fußball-AG
Ebenfalls mittwochs außerhalb der Schulferien bietet Jugendre-
ferent Stephan Wensauer mit Unterstützung durch die BFDler 
Paul Hofer und Lucio Duarte Ribeiro eine Fußball-AG für Schü-
lerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen in der Sporthal-
le der Theodor-Heuss-Schule an. Gerne können Interessierte 
einfach vorbeikommen. Einer Anmeldung bedarf es nicht. Der 
Beginn ist um 14.00 Uhr vor der Sporthalle und das Ende ist 
um 15.30 Uhr. Die Teilnehmer sollten Hallenschuhe und Sport-
bekleidung mitbringen. In der Fußball-AG steht das eigentliche 
Spiel im Vordergrund und neben der gemeinsamen Freude 
am Spiel, den positiven Effekten auf das Herz-Kreislaufsystem 
werden soziale Kompetenzen vermittelt. Mögliche Rückfragen 
dazu bitte an: s.wensauer@rutesheim.de

Aktuelles aus dem Jugendtreff
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Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Kulturleben in einem nordböhmischen Dorf
Ein altes Foto liegt vor mir. Es erinnert mich an eine besondere 
Zeit in meiner Jugend. In meiner Heimat im Isergebirge gab 
es weder Fasnet noch Karneval, doch es feierten die deut-
schen Vereine in der Zeit vom Winter bis zum Frühling ihre 
Dorffeste. In der Adventszeit gab es weihnachtliche Vorführun-
gen: kleine Singspiele, Lustspiele, Märchen und andere. Meine 
Mutter erhielt sehr oft die Hauptrolle. Sie war Märchenfee, 
Königin, edle Dame. Die Kleidung für diese Spiele holte mein 
Vater aus einem Kostümverleih in Rosental. Er war auch der 
Schneider für dieses Haus und brachte durch Änderungen und 
Neuanfertigungen alles auf den neuesten Stand. Für größere 
Veranstaltungen, z.B. Wallenstein-Festspiele in Friedland oder 
im Böhmerwald, erhielten wir gelegentlich eine Freikarte. Ich 
ging gerne durch die Reihen der kostbaren Roben, die hier 
aufbewahrt wurden. Ich wünschte mir, dass ich als junge Frau 
einmal ein solches Gewand tragen könnte. Doch dazu kam 
es nie.
Die Proben für die Spiele fanden oft in der Schneiderstube 
statt. Wir lernten mit der Mutter, und da der Vater Souffleur 
war, lernte auch er mit. Am Tag der Aufführung – die Spiele 
fanden im Dorfgasthaus statt – öffneten sich um 14 Uhr die 
Türen. Mutter und die anderen Spieler verschwanden in der 
Garderobe, wo sie für die Aufführung vorbereitet wurden. Vater 
schlüpfte in den Souffleurkasten am Rande der Bühne, ich 
setzte mich gerne neben ihn. Das große Textbuch lag vor 
ihm, ein kleines Licht beleuchtete die Seiten. Ich bewunderte 
ihn sehr, wie rasch er bei einem kleinen Aussetzer auf der 
Bühne die Situation rettete. In der Pause gab es im Saal an 
gedeckten Tischen Kaffee, Tee und Kakao mit feinem Gebäck, 
welches der Dorfbäcker extra für diesen Tag herstellte. Die 
Dorfkapelle spielte auf einer Empore fröhliche Weisen.

 
Weihnachtliche Vorführung

Vielleicht wurde dieses Bild bei einem Weihnachtsmärchen auf-
genommen, ich weiß es nicht mehr. Neben der Mutter steht 
mein ältester Bruder, neben ihm seine spätere Frau und Mut-
ter seiner drei Kinder. Alle Spieler auf diesem Bild kannte ich 
einmal, es lebt keiner mehr, ich kann nichts mehr nachfragen. 
Der Bruder blieb im Krieg, seine Nachkommen stehen in guter 
Verbindung zu mir. Sie leben an der Ostsee und sind dankbar, 
dass es mich noch gibt.
Das Gasthaus wurde sofort nach der Vertreibung abgerissen. 
Es hatte zu sehr an das Deutschtum im Ort erinnert.
Annelies Schermaul

P.S. Für die zahlreichen Glückwünsche und Aufmerksam-
keiten anlässlich meines 98sten Geburtstages danke ich 
allen von ganzem Herzen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Rutesheim -
Johanneskirche

Kirchl. Nachrichten der Johanneskirche Rutesheim für die 
Stadtnachrichten ab 19.01.2023

Wochenspruch für die kommende Woche:
Lukas 13, 29: „Es werden kommen von Osten und von Wes-
ten, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden 
im Reich Gottes.“

Donnerstag, 19.01.2023
09.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: „Danke für die gelben Früchte“

Freitag, 20.01.2023
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Pfarrerin 
Reinicke)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Pfarrerin Reinicke)
19.00 Uhr Mitarbeiterfest, Evang. Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
Wir freuen uns über rege Beteiligung. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro per Telefon oder E-Mail an. DANKE!

Samstag, 21.01.2023

 
Konfi 3

09.30 Uhr Start von „Konfi 3 – 
ich bin dabei“ mit gemeinsa-
mem Frühstück, Evang. Ge-
meindehaus, Pfarrstr. 15
Es besteht die Möglichkeit, 
auch kurzfristig noch bei Kon-
fi 3 teilzunehmen!

Sonntag, 22.01.2023
10.00 Uhr ForAll-Gottesdienst (Prädikant Boehm), Johan-
neskirche
Mitwirkung ForAll-Band

Der Gottesdienst am 22.01.2023 wird auch online über den 
Youtube-Kanal der Johanneskirche zu sehen sein.
Ab 09.30 Uhr Spielzeit der Kinderkirche, Evang. Gemein-
dehaus

10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, Pfarr-
straße 15
16.00 Uhr Bärenstark – der Gottesdienst für Familien mit 
Kindern von 0 bis 6 Jahren, Johanneskirche, siehe Anzeige!

…Ökumenischer Gottesdienst für 

Familien mit Kindern von 0-6 Jahren

Johanneskirche 

Rutesheim

Veranstalter:

& ökumenisches Mitarbeiter-Team

Johanneskirche Rutesheim 
Beginn: 16:00 Uhr

So  22. Januar

Im Anschluss an den Gottesdienst 
geht es im Kirchsaal weiter 

mit „genießen und verweilen“.

Thema: Arche Noah …

 
Bärenstark

Hydranten müssen immer frei sein, 
damit die Feuerwehr im Notfall schnell 

handeln kann.

Bei Eis & Schnee
Hydranten freihalten
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Dienstag, 24.01.2023
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, Evang. Ge-
meindehaus, Pfarrstraße 15

Mittwoch, 25.01.2023
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 1, Kirchsaal
16.00 Uhr Bibelkreis der Süddeutschen Gemeinschaft, Ren-
nerstraße 7
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 2, Kirchsaal

Aidlinger Ermutigungstelefon:
Kurzandacht unabhängig vom Wochentag oder Tageszeit unter 
der Tel.-Nummer 0821-26841259

Unsere Tauftermine
Wenn Sie eine Taufe planen, hier sind unsere nächsten 
Tauftermine: 26.02., 10.04., 23.04., 28.05. 23.07.

Bitte setzen Sie sich mit unserem Pfarrbüro in Verbindung, 
Tel. 5 13 03!

Auf die Möglichkeiten der telefonischen und digitalen  
Erreichbarkeit möchten wir besonders hinweisen:

Erreichbarkeit des Pfarramts:
Mittwoch, 09.30 – 11.30 Uhr und 18.00 – 19.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 – 11.30 Uhr

Evang. Pfarramt Johanneskirche, Kirchstr. 15: 
Tel. 5 13 03; Fax: 33 19 67
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de

Seelsorgerliche Erreichbarkeit:

Pfarrerin Angelika Rühle, Tel. 5 13 03, 
E-Mail: Angelika.Ruehle@elkw.de

Pfarrerin Kathleen Reinicke, Tel. 07033/6924743, 
E-Mail: Kathleen.Reinicke@elkw.de

Kirchenpflegerin, Elsbeth Duppel, Tel. 905481, 
E-Mail: elsbeth.duppel@elkw.de

Aktuelle Informationen auf der Homepage der  
Johanneskirche Rutesheim

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
pagewww.johanneskirche-rutesheim.de, sowie umfassende 
Informationen auf der Homepage der Evang. Landeskirche 
www.elk-wue.de

Vorankündigung:
Teeniekirche, nächste Termine, siehe Flyer!

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 

euch eine gute Zeit zu erleben mit Spiel, 

Spaß, Action, Liedern und einem Impuls 

aus der Bibel. 

Euer Teeniekirche-Team

PS: Wir treffen uns nach den dann 

geltenden Corona-Regeln.

Termine:
29. Januar

12. März
 30. April

 02. Juli 

Wer ?
ab Klasse 5

Wo ?
Api-Zentrum,

Mieminger 

Weg 9

Signal aufs Handy laden,

QR-Code scannen und 

immer up-to-date bleiben:)

Wann ?
Sonntags

10-11Uhr 

zur
Her

zlic
he

 
Teeniekirche

Kunterbunt: Termine 2023, siehe Programm!

 

Kunterbunt Vorderseite

 

Kunterbunt Rückseite
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Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

 
Liebe Leser,
der aktuelle Wochenspruch sagt:
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“
Johannes 1,16

Erstaunlicherweise stammt dieses Zitat nicht aus der Apostel-
geschichte. So könnte auch ein Christ aus der ersten Gemein-
de die Barmherzigkeit Gottes loben, denn durch Jesu Tat auf 
Golgatha dürfen Gläubige voller Vertrauen um Vergebung ihrer 
Schuld bitten.
Nein, hier spricht Johannes der Täufer, als Jesus noch ein 
Handwerker war. Schon damals hat der Prophet erkannt, 
dass der Zimmermann nicht nur ein vergänglicher Mensch ist, 
sondern auch ewiger Sohn des allmächtigen Gottes. Johannes 
erkennt seine eigene Abhängigkeit und die gewaltige Macht 
des Christus. „Es hat Gott gefallen, alle Fülle in ihm wohnen 
zu lassen.“ (Kolosser 1,19) So bitte ich nun: Lasst euch ver-
söhnen mit Gott, nehmt seine gnädige Vergebung an und gebt 
ihm die Ehre!

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 22.01.23 um 19:00 Uhr
Wir lernen aus Josua 3 Israel geht trockenen Fußes über den 
Jordan

 
Einladung zum Senioren-Nachmittag
am Dienstag, 24.01.23 um 14:30 Uhr mit Michael Kroner
Nach einer Andacht zur neuen Jahreslosung genießen wir die 
Gemeinschaft mit Kaffee oder Tee und Brezeln oder Hefekranz. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit netten Be-
gegnungen und guten Impulsen aus Gottes Wort.

Gebetskreis am Dienstag, 24.01.23 um 18:45 Uhr
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-
online.de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 
anrufen.

Wir wünschen eine gesegnete Woche mit dem Wochen-
psalm 105,
die Rutesheimer Apis

Ev. Kirchengemeinde
Thomaskirche
Rutesheim/Silberberg, Am Heuweg 44

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde Tho-
maskirche für die Stadtnachrichten vom 19.01.2023:
Evang. Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim/Silberberg,
Am Heuweg 44
Tel 07152/51150 – FAX 334694
E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Donnerstag, 19. Januar 2023
09.00 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.30 Uhr Spieleabend

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:47

durch die Evangelische

 Kirchengemeinde Thomaskirche

Rutesheim / Silberberg Thomaskirche

vom 16. Januar bis 21. Januar 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Ev. Thomaskirche

 - vor der Kirchentür -

Am Heuweg 44

 71277 Rutesheim

jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr

 
Sonntag, 22. Januar 2023
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Mende)
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 23. Januar
10.00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren

Dienstag, 24. Januar
17.00 Uhr Jungschar

Mittwoch, 25. Januar
Konfirmationsunterricht – Diakonie weltweit
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats

Donnerstag, 26. Januar
09.00 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Alle Neuigkeiten und Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Jetzt auch auf
https://www.instagram.com/thomaskircheheuwegsilberberg/

Das Pfarrbüro
ist mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer Mende
erreichen Sie unter Tel. 07152 51150 oder per Mail unter  
peter.mende@elkw.de.
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Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  09.30 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 Uhr - 18.00 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern:
08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 222

Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in 
schwierigen Situationen und ist erreichbar via
www.internetseelsorge.de

Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie 
ein zum Besuch, zum ruhig werden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkom-
munion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Kalte Kirche
Liebe Gottesdienstbesucher, auch wir Kirchen wollen 
Energie für die Allgemeinheit sparen und so darf unsere 
Kirche lt. Vorschrift des Ordinariats kaum beheizt wer-
den. Bitte ziehen Sie sich warm an und bringen gegebe-
nenfalls eine Decke mit. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gottesdienste

3. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 21. Januar
18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in der Waldenserkirche in 
Perouse

Sonntag, 22. Januar
L1: Jes 8, 23b-9, 3 L2: 1 Kor 1, 10-13.17 Ev: Mt 4, 12-23
09.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Raphael mit anschließendem 
Ministrantenfrühstück
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Clemens, Weissach. Parallel 
findet die Kinderkirche im Gemeindehaus statt.

Dienstag, 24. Januar
08.30 Uhr Morgenmesse mit anschließendem Frühstück

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr im alten Gemein-
dehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unver-
bindlich über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben 
Sie, welche Freude gemeinsames Singen macht.

Katholische Junge Gemeinde

Letzten Sonntag, den 15.01. fand die Vollversammlung der 
KjG Rutesheim statt.
Dafür trafen sich rund 20 Mitglieder im neuen Gemeindehaus 
der St. Raphael Kirche und beschlossen das diesjährige Jah-
resprogramm.
Unter anderem gab es Berichte der Kasse und Pfarrjugend-
leitungen (PJL).
Außerdem wurden neue Pfarrjugendleitungen und die Kassen-
prüfung gewählt.
Wir dürfen Sven Czarnetzki, Fiona Hamann und Milena Radu-
lovic zur Wiederwahl und Nikolaos Tsifotidis als neu gewählte 
weltliche PJL gratulieren, außerdem auch Daniel Heiß, der nun 
neue geistliche PJL ist. Ebenfalls herzlichen Glückwunsch an 
Christoph Kiel zur Wahl als neue Kassenprüfung.
Die Beteiligung der Kinder war dieses Jahr groß, daher gab 
es einen extra Mitbestimmungsteil, in dem sie „ihre perfekte 
KjG-Aktion“ planen durften.
Nach der Vollversammlung brachen alle auf nach Bad Lieben-
zell, um dort den Tag mit einigen Bahnen auf den Schlittschu-
hen im Polarion abzurunden.
Wir bedanken uns bei allen für ihre Beteiligung und besonde-
rer Dank geht an die Kontaktpersonen vom Dekanat für die 
Moderation der Wahlen.

 

Aus der Seelsorgeeinheit

Herzliche Einladung zum FEIER!ABEND-Gottesdienst
am 22. Januar um 18:00 Uhr in St. Bonifatius, Renningen.
Thema: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“
Gestaltung: Pater Gasto und Team, 
Predigt: Dr. Claudia Hofrichter

Einladung zu Sing & Pray in St. Clemens, Weissach

 

Rettungsgasse 
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Aus dem Dekanat

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Kath. Kirche St. Bonifatius, Böblingen 
Ecke Sindelfingerstraße 14 Arbeiterzentrum / Caritas 

 

Donnerstag, 26. Januar 
18.00 Uhr – ca. 19.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Raum, um Sorgen auszusprechen, 

Lasten loszulassen, 
Heilung zu erbitten, 

neue Kraft zu schöpfen. 
 
 
 

Erfahren dürfen: 
Reden tut gut,  

Handauflegen tut gut, 
Segen tut gut,  

so wie ich bin da sein tut gut. 
 

 
 

 

 

Kontakt: Frank Kühn, Klinikseelsorger, Tel. 07031 – 668 295 00, E-mail: Frank.Kuehn@drs.de  

Evangelische Kirchengemeinde 
Waldenserkirche Perouse

Hauptstr. 33, Tel. 59572, Fax: 905290

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde 
Perouse für die Stadtnachrichten vom 19.01.2023:
Evang. Kirchengemeinde Perouse, Hauptstr. 31
Tel. 07152/59572, E-Mail: pfarramt.perouse@elkw.de

Samstag, 21. Januar
18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 22. Januar

Lebenshilfe für Mütter von Kindern mit Behinderung in Ghana 

  

Familien mit behinderten Kindern stehen in Ghana vor großen Herausforderungen: Die 

Kosten für die medizinische Versorgung sind hoch, es gibt keine Betreuungsmöglichkeiten 

und viele Mütter müssen zunächst ihre Berufe aufgeben, um sich um ihre Kinder zu 

kümmern. Eine Initiative der Presbyterianischen Kirche in Ghana hat dieses wichtige 

Anliegen aufgenommen und ist unterstützend tätig.  

Am Sonntag den 22. Januar 2023 ist Pfarrer Georg Meyer von der Evangelischen Mission in 

Solidarität (EMS) bei uns im Gottesdienst zu Besuch und wird anschließend über die Arbeit in 

Ghana berichten. Wir wollen in diesem Jahr das Weltmissionsprojekt der Landeskirche 

„Lebenshilfe für Mütter von Kindern mit Behinderung“ unterstützen 

und empfehlen es als Spenden-Projekt.  

Georg Meyer ist ordinierter Pfarrer aus der lutherischen Kirche in Südafrika 

und seit 2018 in der Evangelischen Mission in Solidarität als 

Fachbereichsleiter für die Region Afrika und als Abteilungsleiter für 4 

weitere Regionen in Asien und 5 Missionsvereine in Europa tätig. Er ist 

verheiratet und hat 2 Kinder.  

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Reinicke) – Weltmissionspro-
jekt 2023 (Herr Meyer)
Rom 1, 13-17
Das Opfer ist für das Weltmissionsprojekt 2023 bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirche

Mittwoch, 25. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Diakonie weltweit

 
 
HenriArnaudHaus 
Öffnungszeiten: sonntags 14.00 bis 17.00 Uhr 
 
 
 
 

 
Möchten Sie das Museum mit einer Führung besuchen, geht dies auch 
außerhalb dieser Zeiten, bitte wenden Sie sich an unser Büro (Dienstag 
und Donnerstag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr). 
 
Das Museum im HenriArnaudHaus schließt über den Winter vom 15. 
Dezember 2022 bis 28. Februar 2023. 
 
Führungen sind trotzdem möglich. 

     

 
Das Pfarrbüro ist freitags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:47

durch die

Ev. Kirchengemeinde

Perouse

vom 16. Januar bis 21. Januar 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Ev. Gemeindehaus

Hauptstraße 33

 71277 Rutesheim

freitags von 9.00 - 11.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

Evangelisch-
methodistische Kirche

Serienartikel 2023
Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12

Pastoraler Ansprechpartner:
Pastor Gottfried Liese, Rutesheim
Telefon: 07152 997618
E-Mail: gottfried.liese@emk.de
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Pastorat Rutesheim:
Telefon: 07152 997618
E-Mail: pastorat@emk-rutesheim.de
Homepage: www.emk-rutesheim.de

Gottesdienste

Sonntag, 22. Januar, 9.30 Uhr:
Gottesdienst und Kinderzeit in der Markuskirche (Pastor Liese).
Dieser Gottesdienst wird auch im Internet bzw. über Telefon 
übertragen. Die Zugangsdaten sind über das Pastorat erhältlich.

Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen
Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, informieren die 
Verantwortlichen der Gruppen die Teilnehmenden über die 
möglichen Treffen.

Freitag, 20. Januar, 17.30 Uhr:
Jungschar

Dienstag, 24. Januar, 19 Uhr:
Spieleabend – Für alle, die Lust am gemeinsamen Spielen 
haben

Mittwoch, 25. Januar, 18.45 Uhr:
Schweigen für den Frieden am Kirchturm der Markuskirche

Mittwoch, 25. Januar, 19.00 Uhr:
Bibelgesprächsabend: „Die älteste Geschichte über Jesus“ – 
„Jesus und seine Macht“

Gesprächsabende in der Markuskirche zur ältesten Ge-
schichte über Jesus
Jesus von Nazaret steht im Zentrum des christlichen Glau-
bens. Für Christen ist Jesus die entscheidende Persönlichkeit, 
an dem sie ihr Leben orientieren. Doch wer war und wer ist 
dieser Jesus? Was wissen wir über ihn? Die älteste Darstellung 
des Lebens und Wirkens von Jesus liefert das so genann-
te „Evangelium von Markus“. An fünf Gesprächsabenden in 
der Markuskirche werden unterschiedliche Aspekte der Je-
susgeschichte vorgestellt, und es besteht die Möglichkeit zum 
Gesprächsaustausch. Passt dieses Jesusbild noch in unsere 
Zeit? Wie aktuell ist Jesus und sein Leben für uns? Herzliche 
Einladung zur Teilnahme an den Gesprächsabenden!

  

Gesprächsabende mittwochs 
in der Markuskirche 

 

18. Jan., 19 Uhr:    Jesus und seine Mission  
 

25. Jan., 19 Uhr:    Jesus und seine Macht 
 

01. Feb., 19 Uhr:   Jesus und seine Reformen  
 

08. Feb., 19 Uhr:   Jesus und sein Leiden 
 

15. Feb., 19 Uhr:   Jesus nachfolgen 
 

 

 
Bibelgespräch

Kontakt
Wer auf Hilfe angewiesen ist oder einfach Gesprächsbedarf 
hat, möge sich bitte an uns wenden.
Weitere Informationen und Material für Hausandachten sind 
auch auf der Homepage des Gemeindebezirks zu finden: 
www.emk-rutesheim.de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 
0176-75884291 (Mobil)
E-Mail: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-rutesheim.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Freitag, 20.01.2023
18.30 Uhr Kickerturnier der evangelischen und neuapostoli-
schen Jugend in der Peter-und-Paul-Kirche in Heimerdingen

Sonntag, 22.01.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hirte Manfred Guggolz. Taufe von 
Lena Dülsen. Übertragung per Telefon oder Zoom.

Montag, 23.01.2023
20.00 Uhr Besprechung für Seelsorger und Funktionsträger

Dienstag, 24.01.2023
14.30 Uhr Seniorennachmittag
19.30 Uhr Chorprobe
20.00 Uhr Treffen des ökumenischen Arbeitskreises in der 
Kirche Rutesheim

Mittwoch, 25.01.2023
20.00 Uhr Gottesdienst mit Bischof Matthias Grauer. Gemein-
de Weissach ist in Rutesheim. Übertragung per Telefon oder 
Zoom

Samstag, 28.01.2023
10.00 Uhr Jugendchorprobe in Fellbach

Sonntag, 29.01.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder 
Zoom
10.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Apostel Jürgen Loy in Fell-
bach

Wer gerne an der Zoomübertragung teilnehmen möchte, 
kann sich gerne unter folgender Telefonnummer melden. 
07152 3835303 oder unter folgendem Link eine Mail schrei-
ben: https://www.nak-stuttgart-leonberg.de/rutesheim

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

Sicher.Unterwegs  
- Gewalt gegen Frauen im öffentlichen Raum
Die Frauen-Union Leonberg und Umgebung lädt gemeinsam 
mit dem CDU-Stadtverband Rutesheim und dem AK Polizei 
der CDU Kreisverband BB zu einer Präventationsveranstaltung 
der Polizei mit Herrn Gibella (Polizeioberkommissar, Polizeipräsi-
dium Ludwigsburg, Referat Prävention) ein. Im Vordergrund der 
praxisorientierten Präsentation stehen die Stärkung der Selbst-
sicherheit und die Handlungskompetenz der Teilnehmenden.
Dabei geht es unter anderem um folgende Themen:
•	 Mögliche Risiken im öffentlichen Raum
•	 Grenzen setzen gegen Übergriffige
•	 Wie geschieht Gewalt in der Öffentlichkeit?
•	 Was kann ich tun, wenn ich bedrängt werde?
•	 Wie kann ich anderen helfen?
•	 Wo finde ich Hilfe?
Zeit: Freitag, 27.01.2023, von 18.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr
Ort: Festhalle Rutesheim, Mieminger Weg 2
Für alle Frauen ab 16 Jahren
Die Veranstaltung ist kostenlos
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Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung über Jessica Kläber, 1. Vorsitzende der 
Frauen Union Leonberg, per Mail: 
frauen-union-leonberg@outlook.de

Vereinsnachrichten

Barock - Ensemble ‘83 e.V.

Einladung für alle zum Musizieren und Singen beim Barock-
Ensemble ‘83
Es wäre wunderbar wen Du/wenn Sie kommen würden, bei 
uns mit Musik machen.
Wir brauchen Sie dringend in unserem Weil der Städter Kam-
merchor, egal ob Sie Sopran, Alt, Tenor oder Bass singen. Die 
Probentermine finden Sie unten.
Und unserem Bach-Kammerorchester können Sie kommen mit 
Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass und auch mit Oboe, 
Flöten, Trompete, Posaune und Horn. Als Streicher können Sie 
sofort zur nächsten Probe mit Ihrem Instrument kommen und 
bei den anderen melden Sie sich bitte an, damit man es für 
das Konzert regulieren kann.

Aktualisierte Termine der Ensembles:
Bach-Kammerorchester: 21.01.2023, 14 Uhr Generalprobe im 
ASG Leonberg 
Torelli-Consort: 6.02.2023, 19:30 Uhr, WdS 
Flötenensemble: 21.01.2023, 12:30 Uhr Probe im ASG Leon-
berg für das Konzert am 16. März 2023 in Igelsloch in der 
ev.Kirche.
Kammerchor: 1.2.2023, 19:30 Uhr, JKG Weil der Stadt, Mu-
siksaal 2

Informationen und Rückfragen: Tel. 07084 – 92 01 30, 
www.barockensemble83.de.

Chorverband Johannes Kepler e.V.

Der regionale Chorverband wünscht allen ein frohes und 
friedvolles Jahr
„Ein neues Jahr! Tritt froh herein, mit aller Welt in Frieden, 
vergiss, wieviel der Plag und Pein das alte Jahr beschieden!“
Dieses bekannte Zitat von Friedrich Wilhelm Weber hat gerade 
in einer Zeit des Unfriedens und der Veränderungen wieder 
eine ganz besondere Bedeutung. Doch ein neues Jahr heißt 
neue Hoffnung, neue Gedanken und neue Wege zum Ziel. 
Wichtig ist dabei, dass wir unser Ziel kennen. In unseren 
Vereinen und Verbänden heißt es: Mitglieder(wieder)gewinnung 
und Stärkung unserer Chorvereine und ihrer Ehrenamtlichen. 
Wir alle stehen in der Verantwortung, den Neustart in der Kul-
turszene voranzubringen. Hilfestellung bieten uns dabei Förder-
programme und ein starker Verband mit einem zunehmenden 
Fortbildungs- und Unterstützungsangebot.
Zweifellos hat sich unsere Chorlandschaft und die Menschen 
verändert. Das Jahr 2022 ist für uns alle schwieriger gewor-
den, und wir wissen nicht, wie sich die Welt weiterentwickeln 
wird. Wichtig ist, dass wir uns von den vielen Nachrichten 
nicht unterkriegen lassen und wir uns Inseln der Erholung und 
der Zuversicht gerade jetzt in der Chormusik suchen, und uns 
mit liebevollen, vertrauens würdigen Menschen umgeben.
In diesem Sinne wünsche ich allen den Mut und die Kraft, neue 
Dinge anzugehen. Angebote seitens der chorischen Dachver-
bände und der neuen Chorakademie gibt es reichhaltig. Davon 
profitieren auch Nichtmitglieder oder Noch-Nicht-Sänger oder 
Chorleitende. Vor allem die Förderung unserer Kinder liegt uns 
sehr am Herzen.
Glückauf für ein neues zuversichtliches Jahr 2023!
Angelika Puritscher
Vizepräsidentin Schwäbischer Chorverband / Präsidentin Kep-
ler-Chorverband
Informationen im Internet unter:
•	 Chorakademie Baden-Württemberg (chorakademie-bw.de)
•	 Die Carusos – jedem Kind seine Stimme (die-carusos.

de) mit monatlichen kostenfreien Online-Angeboten für 
Erzieher/-innen

CVJM Rutesheim

CVJM Rutesheim e.V.
Schillerstr. 32, Tel. 07152/905132
www.cvjm-rutesheim.de

 
Donnerstag, 19.01.2023
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 7-8, Ge-
meindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus

Freitag, 20.01.023
Indiaca, Bühl 2, Halle 1
18:00 Uhr – 19:00 Uhr neue Gruppe Mädels und Jungs, 
Klasse 9 und 10
19:15 Uhr – 20:15 Uhr Mädels Klasse 10
20:30 Uhr – 21:30 Uhr Jungs Klasse 10, Damen und Herren

Montag, 23.01.2023
18:00 – 19:00 Uhr Jungscharsport, Umkleide 4, Hallenteil 3
ab 19:15 Uhr Herrensport, Umkleide 4 und 5
Sport für die nicht mehr ganz Jungen ab 19:30 Uhr, Umkleide 6, 
Hallenteil 2

Dienstag, 24.01.2023
17:00 – 18:30 Uhr Jungschar Jungs Klasse 3-4, Gemeindehaus
17:45 – 19:15 Uhr Jungschar Jungs Klasse 7-8, Gemeindehaus

Mittwoch, 25.01.2023
18:00 – 19:30 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 5-6, Gemein-
dehaus
18:30 – 20.00 Uhr Mädelskreis, Gemeindehaus
17:30 – 19:00 Uhr Jungschar Jungs Klasse 5-6, Gemeindehaus
18:30 – 20:00 Uhr Jungenschaft, CVJM Gelände Forchenwald
Bitte auch auf die Informationen in den diversen Signalgruppen 
achten. Wer dazu noch Fragen hat, kann sich gerne an die 
jeweilige Spartenleitung wenden:

Ansprechpartner Jungssparte
David Nonnenmann, Tel. 017655550337

Ansprechpartner Mädelssparte
Hannah Nonnenmann, Tel. 015779245658

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de, Wilhelm-Kopp-Str. 18 | 59736

Freitag, 20.01.2023
17:30 - 19:00 Uhr Bubenjungschar
20:00 - 21:45 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 22.01.2023
18:30 Uhr Herzliche Einladung zu Community in die Gemein-
dehalle

 
Cvjm
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Montag, 23.01.2023
17:00 - 18:15 Uhr Jungscharsport in der Halle
17:30 - 19:00 Uhr Mädelsjungscharen im Gemeindehaus
18:15 - 19:30 Uhr Volleyball in der Halle
20:30 - 21:45 Uhr Damensport in der Halle

Dienstag, 24.01.2023
20:00 - 21:45 Uhr Herrensport in der Bühlhalle

Mittwoch, 25.01.2023
19:30 - 21:15 Uhr Jungenschaft

Info: am Samstag, 28.01.2023 findet die Jahrehauptver-
sammlung im Gemeindehaus statt. Ab 18:30 Uhr Ständer-
ling, 19 Uhr geht‘s los.

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

DRK Bewegungsprogramm

Seniorengymnastik
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
jeden Mittwoch
Gruppe 1 von 09:00 bis 10:00 Uhr
Gruppe 2 von 10:00 bis 11:00 Uhr
Kontakt: Frau Werner, Tel. 07159 6620
Für die Gymnastikstunden wird jeweils ein Handtuch benötigt.

Tanz in geselliger Form
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
in jeder geraden KW mittwochs von 14:30 bis 16:00 Uhr
Kontakt: Frau Rölker, Tel. 07044 950167

Wassergymnastik
Theodor-Heuss-Schwimmhalle Rutesheim
jeden Donnerstag
Gruppe 1 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gruppe 2 von 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Kontakt: Frau Grossnick, DRK Kreisverband Böblingen, 
Tel. 07031 6904405

+++ Jugendrotkreuz +++

Wir suchen DICH
Kennst du die 5 W‘s bei einem Notruf? Nein? Dann komm 
zu uns!

Was:
Wir kochen, spielen, lernen spielerisch die Erste Hilfe und ha-
ben jede Menge Spaß.

Wo:
Beim Rutesheimer Jugendrotkreuz, am Kirchplatz 1, in Rutes-
heim

Wie viele:
Es gibt keine Begrenzung der Teilnehmerzahl. Gerne darfst du 
auch deine Freunde und Geschwister mitbringen.

Welche(s Alter musst du haben):
Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich willkommen.

Warten:
Wir warten auf DICH! Komm zu uns! Wir freuen uns!
Wir treffen uns an folgenden Terminen: Freitag, den 20.01.2023 
von 15:15 bis 16:45 Uhr.
Wenn du Lust hast, komm einfach unverbindlich vorbei und 
schaue es dir an.
Hast du noch Fragen? Dann melde dich bei unserer Ju-
gendleiterin Petra Groß unter jrk@drk-rutesheim.de oder 
07044/902109.

+++ Mittagstisch +++

„Gemeinsam statt einsam“ – Mittagessen beim DRK-Mittags-
tisch
Immer mittwochs von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr bieten wir wie-
der den „Seniorenmittagstisch“ in der Begegnungsstätte im 
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31 (Tel. 51705), an.
Unter verschiedenen Gerichten, die jahreszeitlich wechseln, 
können Sie sich Ihr gewünschtes Menü aussuchen und in 
angenehmer Atmosphäre essen, genießen und sich wohlfühlen.

Wir wünschen guten Appetit und freuen uns auf Sie.
Das Mittagstisch-Team!

Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Schmitz unter 07152/52325 oder sozial-
arbeit@drk-rutesheim.de wenden. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden :)
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr finden sich 
Frauen jeden Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, 
zu kochen, zu backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu 
Führungen und Vorträgen und vieles mehr...

Seniorentreff
Wir suchen dringend Verstärkung für unsere Gruppe
Für Junggebliebene, wir wollen uns gemeinsam zu Gesprächen 
treffen und auf unsere Stärken setzten. Fragen dazu beantwor-
tet gerne Inge Hering (07152 9260096).
Immer donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Kidsclub (5-8 Jahre)
Freitags von 15:00 - 16:30 Uhr

Jugendclub Mädels/Jungs (9-12 Jahre)
Freitags von 17:00 - 18:30 Uhr

WIR (13-15 Jahre)
Freitags von 19:00 - 20:30 Uhr

Tanzzwerge (3-6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön 
es ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!

***Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram!***

Donnerstag, 19.01.2023, 18:00 Uhr, Stammtisch im Restau-
rant Saibeck
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet abwechselnd im Restau-
rant Saibeck oder in der Weinbar Rossano ein Stammtisch für 
LandFrauen und Interessierte statt.
Alle sind herzlich willkommen!

Donnerstag, 26.01.2023, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Kleidertauschbörse
Passt/gefällt nicht mehr oder ich brauche mal was „Neues“, 
dann sehen wir uns im Feuerwehrsaal.
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Dienstag, 07.02.2023, 18:00 Uhr, Altes Rathaus
„Landfrauen mit ostdeutschen Biographien – anders ge-
prägt und noch immer anders?“
Lesung mit anschl. Diskussion
Referentin: Dr. Christa Fischer – Dozentin der Erwachsenen-
bildung

Dienstag, 14.02.2023, Hagebaumarkt Rutesheim
Workshop – Selbstversorgung
muss leider auf einen späteren Zeitpunkt verlegt werden
Näheres wird in den Stadtnachrichten bekannt gegeben.
Bitte mit Anmeldung
Unkostenbeitrag für Saatgut

Donnerstag, 16.02.2023, 18:00 Uhr, Stammtisch Weinbar 
Rossano
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet abwechselnd im Restau-
rant Saibeck oder in der Weinbar Rossano ein Stammtisch für 
LandFrauen und Interessierte statt.
Alle sind herzlich willkommen!

Freitag, 17.02.2023, 9:00 Uhr, Landfrauen-Frühstück, Altes 
Rathaus
Bitte mit Voranmeldung!
Unkostenbeitrag 5,00 €, Nichtmitglieder 7,00 €

Donnerstag, 23.02.2023, 14:30 Uhr, Feuerwehrsaal
„Kulinarische Reise von Südtirol nach Sizilien“
mit kleinen Kostproben
Referentin: Christa Wissmüller

Bei allen Veranstaltungen gelten die aktuellen Coronabe-
stimmungen!

Für Fragen und Anmeldungen sind wir unter folgenden 
Telefonnummern zu erreichen:
Ulla Rößler, 07152 7640252
oder unter folgender E-Mail-Adresse: lfv-rutesheim@gmx.de

Zu unseren Veranstaltungen sind alle Mitglieder sowie Gäste 
herzlich willkommen.

Besuchen Sie uns auch unter www.landfrauen-kreisboeblingen.de

Musikverein Rutesheim e.V.

Save the dates!
Unser Kirchenkonzert in der Johanneskirche findet am 
05.02.2023 statt.
Einlass ist um 17:30 Uhr, Beginn um 18:00 Uhr.
Lassen Sie sich durch die einzigartige Atmosphäre von unseren 
musikalischen Klängen verzaubern.
Wir freuen uns auf Sie!
Auch für unsere Kleinsten bieten wir wieder unseren Kinder-
fasching an.
Dieser wird am 12.02.2023 ab 14:13 Uhr in der Festhalle 
stattfinden.

Frühschoppen
Jeden Sonntag ab 10:00 Uhr lädt der Musikverein Rutesheim 
zum offenen Frühschoppen ein. Kommen Sie doch vorbei, alle 
alten und neuen Gesichter sind willkommen! Die Einnahmen 
der Schnapsrunde wandern direkt in unsere Jungendkasse.

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Info des OGV Rutesheim für alle Obst-, Garten- und  
Blumenfreunde.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)
•	 Obst und Ziergehölze

Gehölze im Kübel schützen
Bei sehr tiefen Temperaturen können auch winterharte Gehöl-
ze in Pflanzkübeln im Wurzelbereich Schaden erleiden. Zum 
Schutz sollten kleinere Gefäße z. B. in eine Kiste mit tro-
ckenem Laub gestellt werden. Größere Kübel umhüllt man 
mit Luftpolsterfolie oder Sackleinen. Achtung: Soweit es die 
Temperaturen zulassen, muss auch im Winter der Wurzelballen 
feucht gehalten werden. Das ist besonders wichtig bei immer-

grünen Pflanzen.

Winterpflege
Nach heftigen Schneefällen kann es sinnvoll sein, die Äste 
von Gehölzen durch leichtes Schütteln von ihrer Schneelast 
vorsichtig zu befreien, um unerwünschte Astbrüche zu vermei-
den. Besonders gefährdet sind Immergrüne und Koniferen, auf 
deren dichtem Blattwerk besonders viel Schnee liegen bleibt.

Gespinstmotten an Laubgehölzen
Wer im Vorjahr einen Befall mit Gespinstmotten hatte, sollte an 
den Trieben die schuppenartigen Gelege, unter denen bereits 
die jungen Raupen sitzen, mechanisch entfernen.

Edelreiserschnitt
Wenn Sie im Frühjahr veredeln möchten, können Sie jetzt noch 
Edelreiser schneiden und in feuchtem Sand eingeschlagen 
lagern. Veredelt werden kann sobald die Rinde löst (Pfropfen 
hinter die Rinde), das ist in der Regel im April der Fall. Für 
Süßkirschen ist es allerdings schon zu spät.

Wildverbiss vermindern
Wenn Sie Probleme mit Wildverbiss z. B. durch Kaninchen 
oder Mäuse haben, sollten Sie die beim Baumschnitt angefal-
lenen Äste und Zweige liegen lassen, um die Tiere mit diesem 
Angebot von ihren gepflanzten Junggehölzen abzulenken.

Birnengitterrost vorbeugen

 

Wenn der Birnbaum im letz-
ten Jahr unter Birnengitterrost 
(orangebraune Warzen auf den 
Blättern) gelitten hat, sollten Sie 
sich in Ihrem Garten nach einem 
Chinesischen Wacholder um-
schauen und diesen roden. Der 
Chinesische Wacholder ist näm-
lich Zwischenwirt des Pilzes, der 
heimische Wacholder (Juniperus 

communis) dagegen nicht. War der Befall nur leicht, steht das 
Gehölz wahrscheinlich in Nachbars Garten.

 

•	 Blumen – Gemüse

Blüten bei Kakteen fördern
Die meisten Kakteen benötigen in den 
Wintermonaten tiefere Temperaturen, 
um Blütenknospen zu bilden. Tagsüber 
sollten 15 °C nicht überschritten wer-
den, nachts kann die Temperatur ruhig 
auf 5 °C absinken. Schränken Sie im 
Winter auch das Gießen sehr stark ein.

Gemüsegarten umgraben
Wer im verschneiten Gemüsegarten noch umgräbt, darf den 
Schnee nicht mit eingraben. Er verzögert im Frühjahr die Er-
wärmung des Bodens. Als schützende Decke auf der Erde ist 
Schnee dagegen sehr erwünscht.

Topinambur ernten
Wenn Sie die Stängel des Topinambur (Helianthus tuberosus) 
stehen gelassen haben, können Sie nun bei offenem Boden 
immer noch die Knollen ernten und verarbeiten. Topinambur-
knollen enthalten vor allem Fruchtzucker – besonders Inulin 
und sind daher für Diabetiker besser geeignet – und Mineral-
stoffe wie Eisen, Silizium und Kalzium. Die Knollen lassen sich 
wie Kartoffeln dünsten oder klein geschnitten roh an Salate 
geben. Der nussige Geschmack ist eine Bereicherung für alle 
Rohkostgerichte. Sollten Sie erwägen, Topinambur in Ihren 
Garten aufzunehmen, sollte man auf jeden Fall wissen, dass 
sich dieser sehr stark ausbreiten kann.

•	 Sonstiges

Sitzstangen bei Bäumen

 

Vergessen Sie nicht, das Futter-
häuschen für Vögel einmal pro 
Woche zu reinigen. Andernfalls 
können sich Krankheiten aus-
breiten oder es bleibt verdorbe-
nes Futter liegenStellen Sie in 
der Nähe von jungen, vor allem 
hochstämmigen Bäumen mit frei-
em Stand Sitzstangen auf. Sie 
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locken Greifvögel an, die Wühl- und Feldmäuse jagen, und ver-
hindern gleichzeitig, dass sich die Großvögel auf der Triebspit-
ze der Bäume niederlassen und sie abknicken.

Futterhäuschen für Vögel reinigen
Vergessen Sie nicht, das Futterhäuschen für Vögel einmal pro 
Woche zu reinigen. Andernfalls können sich Krankheiten aus-
breiten oder es bleibt verdorbenes Futter liegen.

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
nun haben auch die Stammtreffs in diesem Jahr begonnen. 
Unsere Pfadrangers trafen sich im trockenen und gemütlichen 
Winterdomizil. Dabei waren die Erlebnisse vom Wintercamp im 
Schweizer Jura natürlich ein Gesprächsthema. In der Küche 
wurden Nudeln mit Brokkoli-Pilz-Soße zubereitet. Anschließend 
hat Joshi in seiner Andacht erklärt, was es bedeutet, dass 
Jesus die Tür ist, durch die wir gehen sollen (siehe Johannes 
10,9). Abgeschlossen wurde der Abend mit einer Spielerunde. 
Die feuchte und kalte Witterung am Samstagmorgen hielt die 
Rangers nicht davon ab, zahlreich zum Stammtreff auf die 
Rangerwiese zu kommen. Von oben herab blieb es trocken, 
der feuchte Boden haftete jedoch schon nach wenigen Schrit-
ten in großen Dreckbollen an den Schuhen. Der Freude tat das 
aber keinen Abbruch. Nach der Begüßung und dem Gebet 
sangen wir mit Joshke an der Gitarre einige Bewegungslieder. 
Man konnte sehen, dass dies den Rangers und den Mitar-
beitern wieder großen Spaß machte. Martin startete die neue 
Reihe der Bibelgeschichten zum „Süssie des Tages“. Er streute 
in großen Schwüngen Roggenkörner auf die Rangerwiese und 
erzählte das „Gleichnis vom Sämann“ und dazu die Deutung, 
die Jesus an seine Jünger gab. Danach ging es weiter in den 
Team- und Stufenzeiten. Die Entdecker starteten mit ihrem 
bewährten Begrüßungsritual. Um nicht zu frieren, spielten wir 
Feuer, Erde, Luft in einer neuen Variation und rannten bei 
der „Zweier-Fange“ über die Rangerwiese. Ute erzählte die 
Bibelgeschichte von der Erwählung Davids zum König. Mit der 
Spielaktion „Hirte und Herde“ und einem Bewegungslied kam 
wieder Schwung in die Rangers. Für die Pfadfinderaktion hatte 
Philipp verschiedene Stoffe und ein Schaffell dabei.

 
Damit erklärte er das jeweilige Verhalten bei Nässe und was 
für Kleidungsstücke wir sinnvollerweise draußen tragen. Die 
Grizzlys hatten die Rangerwiese verlassen und sich Rich-
tung Wald aufgemacht. Mit großer Freude spielten sie dort 
das 3-Hölzle-Spiel. Die Andacht drehte sich um Zachhäus. 
Auf dem Rückweg war Zeit, sich über die Andacht weiter zu 
unterhalten. Auch die Ameisen machten sich von der Ranger-
wiese auf und begaben sich in ein gemütlicheres Domizil. Dort 
hörten sie die Bibelgeschichte vom barmherzigen Samariter. 
Darauf zückten sie die Logbücher und kümmerten sich um 
das Thema „Erste Hilfe“ in Theorie und Praxis. Die Forscher 
lernten von Niko einiges über den Dachs. Zur Vorbereitung 
fürs Tee kochen halfen die beiden großen Mädels beim Feuer 
machen. Dafür mussten sie zuerst Holz spalten. Mit dem spe-
ziellen Werkzeug „Kindling Cracker“ geht das aber sicher und 
einfach ohne Beil.

 
Die Hammerhaie fröhnten zu Beginn einer ausgedehnten Run-
de „Völkerball“, bevor sie sich zur Teamzeit sammelten. Es 
folgte ein Austausch über die Ferienerlebnisse und Infos zum 
anstehenden Wintercamp. Nach einer Tasse Tee hörten sie 
die Andacht zum Thema „Liebe deine Feinde“. Die Eisfüchse 
wählten die Grafenhütte zu ihrem Ziel. Dort gab es eine An-
dacht von Julia zur Jahreslosung. Währenddessen wurde auf 
dem Gaskocher Kakao gekocht, der schön von innen wärmte. 
Danach konnte jeder von seinen Ferien erzählen und einen 
Ausblick aufs neue Jahr geben, worauf wir uns freuen und 
was Herausforderungen sein könnten. Die motivierten Mädels 
haben sogar noch ein paar Häkchen in ihren Logbüchern 
sammeln können.
Allzeit bereit,
Martin

Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese
Samstag 21.01.2023 von 10.00 - 12.00 Uhr
Denkt bitte an wettergemäße Kleidung
und eine gefüllte Trinkflasche oder eine Teetasse
Im Anschluß an den Stammtreff:
Pfadrangers-/ Mitarbeiter-Aktion Nistkastenpflege

Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen- und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Martin)

Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)

Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Nikla)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Josias)

Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Lise)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)

Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag 18:00 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)

Informationen
bei Martin und Claudia Märkt
Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail martin.maerkt@rr553.de
http://www.rutesheim.rr553.de

Schützengilde DIANA
Rutesheim e.V.

Neue Arbeitseinsätze und Jahrestermine
Nach einem tollen Dreikönigsschießen sind 
die Schützen wieder beim Arbeitseinsatz.
Der nächste Arbeitseinsatz findet am Sams-
tag, 21.01.2023 ab 9.30 Uhr statt. Geplant 
ist das Aussieben der Hülsen und der Wert-
stoffhof. Zudem wird das Außengelände ge-
säubert und die Gummimatten müssen ge-
reinigt werden. Ausser sonst fällt der Schießleitung mit Gunnar 
Tandler und Bernd Rust noch Kleinigkeiten ein, die gerne von 
einer zahlreichen Truppe bewältigt werden kann. Rückmeldun-
gen sind gerne willkommen, dann gibt es vielleicht auch ein 
Vesper.
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Das sind doch gute Aussichten und für unsere Umwelt wird 
auch etwas getan.

Das nicht nur „gschafft“ wird, sondern auch der Schützensport 
gepflegt wird, zeigte die Sportpistolen-Mannschaft Rutesheim I 
am 16.12.2022 gegen SV Merklingen I.

Gunnar Tandler, Mirko Donatzer, Henk Beets und Bernd Rust 
traten gegen die fünf Teilnehmer aus Merklingen an und ge-
wannen den 2. Platz mit 775 Ringen zu 793 Ringen der 
Merklinger.
Am kommenden Sonntag ist die Luftpistolen-Mannschaft an 
der Reihe und eine Woche später ist erneut die Mannschaft 
der Sportpistolenschützen und sind die Kleinkaliber-Langwaf-
fen-Schützen an der Reihe.

Spendenkonto: SG DIANA, IBAN DE 52 603 903 00 0260 124 
010, BIC GENODES1LEO
Wir sagen Danke für die große Beteiligung und die Schießleiter 
für die gelungene Ausrichtung.

Geplante Termine
18.03.2023 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung
01.05.2023 10.00 Uhr 1.-Mai-Wanderung „Rund um Rutes-
heim“
01.07.2023 10.00 Uhr Schlepper- und Oldtimertreff mit Got-
tesdienst
17.09.2023 10.00 Uhr Königsadlerschießen
28.09.-03.10. geplant Westernschießen
29.10.2023 Oktoberschießen
02.12.2023 Adventsmarkt Rutesheim
10.12.2023 ab 15.00 Uhr Familienweihnachtsfeier
06.01.2024 10.00 Uhr Dreikönigsschießen

Senioren Schießtermine
26.01.2023, 09.02.2023, 23.02.2023, 09.03.2023, 23.03.2023, 
13.04.2023, 27.04.2023, 11.05.2023, 25.05.2023, 08.06.2023, 
22.06.2023, 13.07.2023, 10.08.2023, 24.08.2023, 14.09.2023, 
28.09.2023, 12.10.2023, 26.10.2023, 09.11.2023, 23.11.2023, 
14.12.2023, 11.01.2024

Die Gaststätte Schützenhaus hat wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten geöffnet und verwöhnt sie mit leckerer griechi-
scher Feinkost.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Rutesheim

Informationen für unsere Mitglieder
Auf der Weihnachtsfeier haben wir euch aktuelle Informationen 
zu unserer Ortsgruppe gegeben. Da dort jedoch nicht alle an-
wesend waren, hier noch einmal einige wichtige Informationen:

Beitragszahlung 2023
Wie bereits bekanntgegeben, wird der Mitgliedsbeitrag für 2023 
nicht per Lastschrift eingezogen. Bitte überweist daher den auf 
der Rechnung ausgewiesenen Beitrag bis zum 31.01.2023 auf 
unser Konto, damit wir danach wie vorgesehen rechtzeitig den 
Anteil an den Hauptverein überweisen können.

Wanderungen 2023
Alle im Programm 2023 angebotenen Wanderungen und Bus-
fahrten werden nicht durchgeführt.

Stammtisch im Alten Rathaus
Auch die Stammtische im Alten Rathaus werden nicht veran-
staltet.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung wird am 01.04.2023 stattfinden. 
Hier werden alle wichtigen Entscheidungen getroffen. Zur Mit-
gliederversammlung laden wir alle Mitglieder mit der vorgese-
henen Tagesordnung und entsprechenden Informationen recht-
zeitig ein.

Euer Vorstandsteam
Johannes und Siegfried

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr ,17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Fußball

Neuorganisation der Abteilungsleitung:  
Den SKV-Fußball fit für die Zukunft machen
Die Aufgaben rund um den Fußball werden immer vielfälti-
ger. Deshalb stellt sich die Fußball-Abteilungsleitung der SKV 
Rutesheim neu auf und wird von drei auf fünf Mitglieder er-
weitert. Bislang besteht das Gremium aus Jan Bolay als Ab-
teilungsleiter sowie Volker Epple und Marius Epple als dessen 
Stellvertreter. Hinzu kommen ein neuer sportlicher Leiter sowie 
Gunter Epple als weiterer Stellvertreter. „Die Neuaufstellung ist 
das Resultat sorgfältiger Überlegungen. Angesichts der Fülle 
an Aufgaben ist eine Erweiterung der Abteilungsleitung zwin-
gend notwendig“, sagt Jan Bolay. Und er macht deutlich: „Die 
Neuorganisation ist ein wichtiger Schritt, um den SKV-Fußball 
fit für die Zukunft zu machen.“
Im Zuge der Neuaufstellung wechseln insbesondere auch die 
Zuständigkeiten im sportlichen Bereich. Der bisherige sportliche 
Leiter, Marius Epple, übernimmt die Leitung des Marketing. 
Eine Position, die seit einiger Zeit vakant war. Die Position des 
neuen sportlichen Leiters ist noch nicht besetzt. Hierzu finden 
bereits Gespräche mit potentiellen Kandidaten statt. In der 
Zwischenzeit übernehmen Rolf Kramer und Marius Epple diese 
Aufgabe kommissarisch.
„Marius ist beruflich stark eingespannt und kann deshalb das 
zeitintensive Amt des sportlichen Leiters, das er fünf Jahre mit 
großem Erfolg bekleidet hat, nicht mehr auf Dauer wahrneh-
men. Wir freuen uns, dass er neuer Marketing-Leiter wird, um 
diesen Bereich weiter voranzubringen“, sagt Jan Bolay.
Auch in der neuen Konstellation bleibt Jan Bolay, der weiter 
für den organisatorischen Bereich zuständig ist, Abteilungslei-
ter und Volker Epple leitet unverändert das Ressort Finanzen. 
Gunter Epple übernimmt den neugeschaffenen Bereich Medien, 
der alle Aktivitäten vom Stadionheft, über Social Media bis hin 
zu Pressemitteilungen umfasst.
Die neue Abteilungsleitung nimmt ihre Arbeit bereits im Januar 
dieses Jahres auf. Offiziell tritt die Neuorganisation, vorbehaltlich 
der Zustimmung der Abteilungsversammlung, im Juni 2023 in Kraft.

1. Mannschaft

 
Auch in Zukunft an der Seiten-
linie: Chris Baake 
 Foto: Niklas Frank

Chris Baake auch in der  
Saison 2023/24 SKV-Trainer
Die SKV stellt frühzeitig die 
Weichen für die neue Sai-
son: Christopher Baake wird 
auch in der Spielzeit 2023/24 
Trainer der Ersten Mannschaft 
sein. Darauf haben sich die 
Abteilungsleitung und Chris 
Baake geeinigt. „Wir sind sehr 
froh, dass Chris seine Zusage 
gegeben hat. Er hat macht ei-
nen hervorragenden Job und 
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wir sind überzeugt, dass er die Mannschaft weiterentwickeln 
wird“, sagt Abteilungsleiter Jan Bolay.
„Die Trainertätigkeit macht mir sehr viel Spaß und ich freue 
mich, mit den Jungs auch in der neuen Saison zusammenzu-
arbeiten. Ich bin seit der A-Jugend bei der SKV und ich weiß, 
welches Potenzial in unserem Verein und in der Mannschaft 
steckt“, betont Chris Baake.
Am kommenden Montag startet die Verbandsliga-Truppe in die 
sechswöchige Vorbereitung auf die Rückrunde. Dabei stehen 
sieben Testspiele bis zum ersten Punktspiel am 4. März beim 
Nachbarn VfL Sindelfingen auf dem Programm. Zugleich laufen 
die Planungen für die neue Saison hinsichtlich des Kaders 
bereits auf vollen Touren.

Trainingsauftakt der 1. Mannschaft
Neues Jahr, neues Glück: Am kommenden Montag startet un-
sere Erste Mannschaft nach einer siebenwöchigen Pause in die 
Vorbereitung auf die Rückrunde in der Verbandsliga Württemberg.
Christopher Baake und Co-Trainer Steffen Hertenstein freuen 
sich, dass es jetzt wieder los geht. Und sie betonen: „In den 
nun anstehenden sechs Wochen wollen wir den Grundstein für 
eine gute Rückrunde legen. Denn wir alle haben ein gemeinsa-
mes Ziel: Wir wollen beweisen, dass wir zu besseren Leistung 
fähig sind als es die derzeitige Punktzahl aussagt.“ 
Für dieses Unterfangen können Chris und Steffen zwei Neuzu-
gänge begrüßen. Vom TV Pflugfelden kommt mit Henry Strahl 
ein vielversprechender Defensivakteur, der nach einem Kreuz-
bandriss jetzt wieder voll angreifen möchte. Mit Steffen Gor-
segner stößt vom TSV Höfingen ein neuer Torhüter zur SKV. 
Der 22-Jährige ist bei den TSF Ditzingen ausgebildet worden.
Endlich wieder ins Geschehen eingreifen können die schmerz-
lich vermissten Constantin Kogel, Collin Schulze und Patric 
Vaihinger. Consti und Collin standen in der Vorrunde wegen 
langwieriger Verletzungen gerade mal 135 beziehungsweise 90 
Minuten auf dem Platz. Patric spielte zuletzt Anfang Septem-
ber. Sehr erfreulich auch, dass mit Keven Müller ein wichtiger 
Offensivspieler nach einer halbjährigen, berufsbedingten Pause 
wieder zur Verfügung steht.
Nicht mehr dabei sind Micha Schürg (Link), der seine überaus 
erfolgreiche Karriere beendet hat, sowie Tobi Gebbert. Un-
ser Mittelfeldstratege absolviert ein Semester im Ausland. Die 
SKV verlassen haben Kerim Redzepovic, der künftig beim VfB 
Neckarrems zwischen den Pfosten stehen wird, sowie Ennio 
Ohmes, der nach einem Jahr zu seinem Heimatverein SV 
Leonberg/Eltingen zurückgekehrt ist. Wir wünschen alles Gute 
und viel Erfolg. 
In den insgesamt sechs Wochen stehen sieben Testspiele auf dem 
Programm. Das erste Punktspiel steigt am Samstag, den 4. März 
beim Nachbarn VfL Sindelfingen. Die Jungs würden sich freuen, 
auch bei den Testspielen viele Zuschauer begrüßen zu dürfen.

Abteilung Jugendfußball

Einladung zur Jahreshauptversammlung des  
FÖRDERVEREIN DER SKV FUßBALLJUGEND e.V.
Hiermit lädt der FÖRDERVEREIN DER SKV FUßBALLJUGEND 
e.V. alle Mitglieder, alle Förderer und alle Jugendfußball in-
teressierten Personen zur Jahreshauptversammlung ein: am 
Mittwoch, den 15. Februar 2023 um 19.30 Uhr in das Ver-
einsheim Bühl, Rutesheim, Nebensaal
Tagesordnung
Begrüßung
Berichte der Vorstandschaft
Bericht des Kassenprüfers
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen aller Vorstandspositionen
bisher bestehend aus 1.+2. Vorstand, Schriftführer/In, 1. Kas-
sier/In, 
Wirtschaftsführer/In
Anträge
Verschiedenes wie Ausblick 2023
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 13. Februar 2023 
- Nur schriftlich!
per eMail: foerderverein-jugendfussball@email.de 
oder per Post: Joachim Mundinger, Schönblickstr. 13, 
75242 Neuhausen Schellbronn
eingereicht werden.
1. Vorsitzender, Joachim Mundinger
+49-151-17771421
foerderverein-jugendfussball@email.de

Abteilung Handball

Herren| SKV Rutesheim - Spvgg Mössingen 3 | 38:22
Herren starten delikat ins neue Jahr
Am vergangenen Samstag stand das erste Heimspiel für die 
Herren der SKV Rutesheim gegen die Spvgg Mössingen 3 auf 
dem Speiseplan. Gegen den Tabellenzweiten hatten sich die 
Männer aus dem Altkreis im Hinspiel ordentlich verschluckt und 
erwarteten im ersten Rückrundenspiel auch wieder eine sehr 
schwer verdaubare Kost. Trotz einiger Absagen wollten sie den 
Gästen aber die Suppe ordentlich versalzen und so war es um 
18.00 MEZ angerichtet. Den Gästen in der Halle wurde von 
Beginn an ein leckeres Menü serviert, das vom Unparteiischen 
Reza Nikooyeh aus Leonberg sehr gut abgeschmeckt und 
immer wieder verfeinert wurde.
Das amuse gueule machte den Zuschauern in der Halle Lust 
auf mehr, denn dieses beinhaltete bereits eine überraschende 
9:7-Führung für die SKV Rutesheim. Ein strukturierter Angriff 
und eine über weite Strecken engagierte und fleißige Abwehr 
waren die Hauptzutaten, einzig der Torhüter hätte zu diesem 
Zeitpunkt noch etwas Würze vertragen können. Die Vorspeise 
war dann ein echter Leckerbissen für die Verkoster. Inner-
halb von 7 Minuten wurde eine 17:12- und 18:13-Führung 
gezaubert, was für einige hhhmmms auf den Rängen sorgte. 
Abwehrarbeit, ein wenig mehr Würze (jedoch immer noch 
zu wenig) im Tor, abgeschmeckt mit einfachen Auslösehand-
lungen und ein paar Tempogegenstößen im Abgang erfreute 
den Gaumen der Degustierenden. Mit dem ersten Hauptgang 
begeisterten die Köche jedoch keinen der Anwesenden, denn 
durch Unkonzentriertheiten und Nachlässigkeiten legte man 
weniger Wert auf Qualität und so versalzte man den ersten 
Hauptgang komplett. Reduzieren konnte man lediglich den 
Vorsprung, was eine 20:18-Führung zur Halbzeit bedeutete. 
Unterm Strich konnten die Anwesenden jedoch in Anbetracht 
der Konkurrenz mit der ersten Hälfte ihres Menüs durchaus 
zufrieden sein. Vor der zweiten Hälfte gönnten sich die Köche 
eine kleine Pause, um zu beratschlagen, was man in der 2. 
Hälfte besser kombinieren könnte, damit es den Gästen wie-
der mundet und sie wohl genährt und begeistert nach Hause 
fahren konnten. Die Hauptpunkte wurden angesprochen. Der 
Torhüter musste deutlich mehr Würze bekommen, der Angriff 
konnte wieder mehr Ruhe im Abgang vertragen, kombiniert 
mit einer knusprigen Abwehr, diese Kombination sollten für 
eine Geschmacksexplosion als Zutaten ausreichen. Voila, wir 
präsentieren den 2. Hauptgang. Die Würze im Tor war ein 
voller Erfolg, ein wahres Knuspererlebnis in der Abwehr und 
ein sanfter Abgang im Angriff ließen die Gaumen der Verkoster 
vor Begeisterung jubeln. Bei einem Spielstand von 32:23 gab 
es am 2. Hauptgang nicht die geringste Kritik, 10 Kochmützen 
waren die Top-Bewertung von den Rängen. Dass das Dessert 
dies nicht übertrumpfen konnte, war allen Köchen klar. Ein kur-
zes Durchatmen in der Küche erlaubte den hergereisten Mös-
singern eine kleine Ergebniskorrektur zum Endstand von 38:32. 
Dies konnte aber die Begeisterung über das Gesamtmenü 
nicht trüben. Wohlgenährt von einer durchaus schmackhaften 
Handballkost verteilten die Verkoster viel Lob an die Köche. 
Der Aperitif wurde dann gemeinsam im Foyer mit Akteuren und 
Gästen eingenommen.
Vielen Dank an alle Zuschauer und Helfer, dem Schiedsrichter 
für eine sehr gute Leistung und den Gästen aus Mössingen 
für eine durchgehend faire Partie.
Das nächste Mal wird wieder auswärts gevespert. Am Sams-
tag, den 21.01.23 geht’s nach Neuhausen zum Klassenprimus. 
Dieser konnte dieses Jahr noch kein Spiel gewinnen. Zugege-
ben, es war bisher auch nur ein Spiel. Um 17.30 Uhr geht’s 
los. Mal schauen, ob wir ausnahmsweise mal eine schlagkräf-
tige Truppe bei einem Auswärtsspiel hinbekommen.

Damen 1 | SG Nebringen/Reusten - SKV Rutesheim 23:25
Frauen 1 mit hart erkämpftem Auswärtserfolg beim befürchtet 
schweren Auswärtsspiel im Ammerbuch.
Die Befürchtung hat sich bestätigt. Die Frauen 1 reisten am 
Samstagmittag zur schweren Auswärtspartie nach Entringen 
zum derzeitigen Tabellensechsten Nebringen/Reusten. Nicht 
nur dass das Spiel harzfrei über die Bühne gebracht werden 
musste, gleichte das Spielfeld einer Eisbahn. Dies sollte aller-
dings nicht als Ausrede gelten, denn die Gastgeber mussten 



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 3
Donnerstag, 19. Januar 2023 27

ja schließlich den selben Boden bespielen.
Um bei dieser Begegnung nicht unter die Räder zu kommen, 
oder früh in Rückstand zu geraten, wurde schon unter der 
Woche gewarnt, dass man mit voller Konzentration und Ziel-
strebigkeit in die Partie gehen sollte. Dies gelang den SKV-
Damen auch. Bis zur 14. Spielminute schaffte man es immer, 
in Führung zu gehen und somit die Heimmannschaft zum 
Ausgleich zu zwingen, dann allerdings wendete sich das Blatt 
und die 1. Schwächephase war da. Schnell geriet man mit 2 
Toren in Rückstand, welchen man allerdings gut wegsteckte 
und Svenja Feigl 13 Sekunden vor dem Pausenpfiff die Uhr 
wieder auf Null stellte (12:12). Zum Pausenpfiff standen aber 
bereits 15 Fehlwürfe, 4 Techn. Fehler und 5 Fehlpässe auf 
Seiten der Rutesheimer Damen. Die Halbzeitansprache war 
eindeutig. Die Fehler, die uns jede Partie beinahe das Genick 
brechen, sollten schnellstmöglich abgestellt werden und die 
Konzentration im Pass und Abschluss sollte gesteigert werden.
Mit dem Startpfiff zur 2. Halbzeit zeigte das Team ein ande-
res Gesicht. Die Abwehr erarbeitete sich Ball um Ball und im 
Angriff nutzte vor allem Rebecca Hörcher die vorgegebenen 
Lücken auf ihrer Position, erzielte und bereitete die anschlie-
ßenden Tore vor. In der 34. Spielminute erzielte unser Youngs-
ter die erste 4-Tore-Führung. Eine Vorentscheidung war dies 
aber leider nicht, denn anschließend kam die 2. gravierende 
Schwächephase ins Rutesheimer Spiel. Bis zur 50. Minute 
kämpfte sich der Gastgeber Tor um Tor heran und schaffte 
es sogar in der 51. Spielminute erneut in Führung zu gehen 
(20:19). Ein Weckruf, der zum Glück früh genug kam. In den 
restlichen 9 Spielminuten konnte sich vor allem Lily Thines 
zeigen und erzielte 2 wichtige Ausgleichstreffer, ehe Rebecca 
Renz in der 57. Spielminute die Rutesheimer Damen wieder in 
Führung brachte (22:23). Ein weiteres Tor von Selina Wendlik 
und ein Steal in der Abwehr und das daraus resultierende 
Kontertor von Johanna Honkomp leiteten den 6. Sieg in der 
laufenden Saison ein. Nicht unerwähnt wollen wir die Leistung 
von Eva Günther lassen, welche ihre Gegenspieler mit über-
ragender Abwehrarbeit und brutal laufintensiven Wegen zur 
Weißglut gebracht hat.
Fazit: Ein am Ende glücklicher Auswärtssieg im erwartet schwe-
ren Spiel zeigt erneut die Nervenstärke und den neu entwickel-
ten Teamgeist der Mannschaft. Mit insgesamt 26 Fehlwürfen 
steht allerdings erneut die Frage: Wie kann jeder Spieler diese 
Fehler reduzieren, um ein Spiel von Anfang an souverän zu 
Ende zu führen. An dieser Stelle müssen wir zudem unsere 
Torfrau Jessica Drodofsky erwähnen, welche mit 23 Paraden 
einen immens wichtigen Beitrag zum Sieg beigesteuert hat.
Vielen Dank auch an Jadi Glavas, welche sich als Feldspie-
lerin der Damen 2 bereitgestellt hat und uns im Ernstfall im 
Tor ausgeholfen hätte. Erneut dürfen wir uns im Namen der 
Mannschaft bei allen mitgereisten Fans bedanken, welche uns 
wieder mal zahlreich unterstützt und angefeuert haben.
Am Start waren: Jadranka Glavas, Stefanie Baum (3), Rebecca 
Renz (5/4), Selina Wendlik (1), Johanna Honkomp (6), Sarah 
Weber (1), Svenja Feigl (2), Pia Cammarata (1), Rebecca 
Hörchner (2), Lily-Rose Thines (3), Sophie Pelz (1), Jessica 
Drodofsky, Eva Günther

 

Heimspieltag 21.01.2023

Abteilung Turnen

Sie möchten Ihre sportlichen Ziele für 2023 erreichen?  

Wir haben da etwas für Sie: 

Fitness & Dance 
In unseren Dance-Workouts kombinieren wir Fitness mit 

Dance-Moves. Wir bauen also tänzerische Elemente in ein 

klassisches Fitness-Training ein, das beispielsweise HIIT und 

Cardio umfasst, aber auch Kräftigungs- und 

Beweglichkeitstraining.  

Wann?     Donnerstags, 19:00-20:00 Uhr     

    im Kurszeitraum vom 12.01.2023 bis 30.03.2023 

Wo?      Bühl 2 Rutesheim 

Wer?     Junge Erwachsene und Teenager ab 14 Jahren 

Kursgebühr für Vereinsmitglieder 20€     

   für Nichtmitglieder  50€ 

Bitte bringt euer Trinken und feste Sportschuhe mit. 

Umkleidekabinen und Duschen stehen zur Verfügung.  

Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht nötig. 

Die Kursgebühr wird erst nach Abschluss des Kurses in Höhe der 

tatsächlich stattgefundenen Kursstunden erhoben. 

>>> Bei Interesse bitte das Anmeldeformular an die 

Geschäftsstelle der SKV Rutesheim oder                                   

an post@skv-rutesheim.de weiterleiten <<< 

 

Abteilung Tischtennis

Die nächsten Spiele der Rutesheimer Mannschaften:
Samstag, den 28.01.2023
SV Böblingen V - Jugend I (14.30 Uhr) 
Spvgg Warmbronn II - Herren III (18.00 Uhr)
Sonntag, den 29.01.2023
Herren II - TT Renningen-Malmsheim (SG) II (10.00 Uhr)

Samstag, den 04.02.2023
Jugend I – TTV Gärtringen II (14.30 Uhr) 
TSV Grafenau I - Herren I (18.00 Uhr)

Vereinsmeisterschaften 2023
Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften finden am Sonntag, 
den 05.02.2023 in der Theodor-Heuss-Halle in Rutesheim statt.
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Unsere Trainingszeiten: Erwachsene:
dienstags und donnerstags, von 20.00 bis 21.45 Uhr

Jugend: dienstags und donnerstags 
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

 
Ausschreibung und Anmeldung Fit Wa La

 

                          Fit Wa-La 

                              „Fit im Wasser und an Land“ 

 

….. Sie lieben die Abwechslung verschiedener Sportarten? Oder Sie 

konnten sich bisher nicht für „EIN“ Angebot entscheiden? 

Dann haben wir die Lösung!! 

Die Turnabteilung der SKV Rutesheim bietet Ihnen ein innovatives und 

abwechslungsreiches Fitness-Kursangebot an Land und im Wasser an.  

Der neue Kurs startet 

am 21.01.2023 
 

Hier alle Kursinhalte auf einen Blick: 

Termine für die „Land“-Stunden:   

Immer dienstags von 19:00 – 20:00 Uhr in der Festhalle in Rutesheim 
 

31.01./14.02./(Ferien)/28.02./07.03./14.03./28.03. 

 Aerobic, Kräftigung, FitMix, Workout  

 

Termine für die „Wasser“-Stunden:   

Immer samstags von 19:30 – 20:30 Uhr in der Schwimmhalle in Rutesheim 
 

21.01./28.01./11.02./25.03. 

 AquaMix, AqauZirkel, Aquafit und Entspannung 

 

 

Eure Kursleiter Conny, Fabienne, Heidi, Mona, Sarah und Sabine 

 

 

 

 

Anmeldung über unsere Geschäftsstelle/Homepage: 
SKV Rutesheim 1945 e.V. • Geschäftsstelle • Robert-Bosch-Straße 55 • 71277 Rutesheim •   
Telefon & Fax: 07152 / 58111 • E-Mail: post@skv-rutesheim.de • www.skv-rutesheim.de 

 

Anmeldung zum Fit-Wa-La Kurs 
Fit im Wasser und an Land 
SKV Rutesheim 1945 e.V. • Geschäftsstelle • Robert-Bosch-Straße 55 • 71277 Rutesheim •   
Telefon & Fax: 07152 / 58111 • E-Mail: post@skv-rutesheim.de • www.skv-rutesheim.de 

 

 

Verbindliche Anmeldung zum Fit-Wa-La-Kurs in Rutesheim  

 

Name:_____________________________           Vorname:__________________________________ 

 

Straße:__________________________________ PLZ, Ort:___________________________________ 

 

Geburtstag: __.__.____   Telefon:________________________  

 

e-mail (bitte in Druckbuchstaben!):_____________________________________________________ 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich für „Fit im Wasser und an Land“ Januar – März 2023 an. 

 

Der Kurs umfasst 6 x 60 min. Training an Land und 4 x 60 min. Training im Wasser 
 

Mitglied in der SKV            Kursgebühr:    30,00 €  für 6 UE á 60 min (Land) + 4 UE á 60 min. (Wasser) 

Nichtmitglied                      Kursgebühr:    70,00 €  für 6 UE á 60 min (Land) + 4 UE á 60 min. (Wasser) 

 

Kursbeginn: ______________________ 

 

Bankverbindung: 

 

Name d. Kontoinhabers:_____________________________________________________________ 

 

IBAN:_____________________________________ ______    BIC:____________________________ 

 

Bank:____________________________________________________________________________ 

 

 

 

Datum:_________________________    Unterschrift:_____________________________________ 

 

 

 

Hiermit ermächtigen Sie die SKV Rutesheim Zahlungen von Ihrem Konto mittels SEPA-Basis-

Lastschrift einzuziehen. Zugleich weisen Sie Ihr Kreditinstitut an, die von der SKV Rutesheim auf Ihr 

Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

 

Die Anmeldung sowie den Gesundheits-Check bitte an unsere Geschäftsstelle senden. Die 

Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Teilnehmer beschränkt.  

 

 

 

Anmeldung zum Fit-Wa-La Kurs 
Fit im Wasser und an Land 
SKV Rutesheim 1945 e.V. • Geschäftsstelle • Robert-Bosch-Straße 55 • 71277 Rutesheim •   
Telefon & Fax: 07152 / 58111 • E-Mail: post@skv-rutesheim.de • www.skv-rutesheim.de 

 

 

Gesundheits-Check 
Eingangsfragebogen für Sporttreibende 

für ein Gesundheitssportangebot im Verein 

 

 

Name:____________________________ Datum:_________________ 

 

Sehr geehrte Teilnehmerin, sehr geehrter Teilnehmer, 
 

der Eingangsfragebogen ist ein Fragenkatalog, mit dem Sie auf einfache Weise selbst 
einschätzen können, ob aus medizinischer Sichtweise grundsätzliche Bedenken bei der 

Ausübung von körperlichen Aktivitäten bestehen. 

Bitte beantworten Sie die nachstehenden Fragen mit „ja“ oder „nein“. 
 

                              Ja           Nein 
 

Hat Ihnen jemals ein Arzt gesagt, Sie hätten „etwas am Herzen“ und Ihnen 

nur unter medizinischer Kontrolle Bewegung und Sport empfohlen? 
 

Hatten Sie im letzten Monat Schmerzen in der Brust in Ruhe oder bei  

Körperlicher Belastung? 

 

Haben Sie Probleme mit der Atmung in Ruhe oder bei körperlicher Belastung? 

 

Sind Sie jemals wegen Schwindel gestürzt oder haben Sie schon jemals das 

Bewusstsein verloren?  

 

Haben Sie Knochen- oder Gelenkprobleme, die sich unter körperlicher  

Belastung verschlechtern könnten?  

 

Hat Ihnen jemals ein Arzt ein Medikament gegen hohen Blutdruck oder  

wegen eines Herzproblems oder Atemproblems verschrieben?  

 

Kennen Sie irgendeinen weiteren Grund, warum Sie nicht körperlich/sportlich  

aktiv sein sollten?  

 

Ja auf eine oder mehrere Fragen: 
Bitte suchen Sie Ihren Arzt auf, bevor Sie körperlich/sportlich aktiv werden. Berichten Sie Ihrem Arzt 

über den Gesundheits-Check und darüber, welche Fragen Sie mit „Ja“ beantwortet haben. 
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Sängerabteilung

SKV Freizeitsänger freuen sich auf den nächsten Singtreff
Alle haben sich mittlerweile ein frohes und gesundes neues 
Jahr gewünscht. Doch was könnte mehr zum Frohsein und zur 
Gesunderhaltung beitragen als Sport und Gesang.
Auch wir Freizeitsänger wissen darum und erfahren dies bei 
jedem Singtreff. Also starten wir wieder durch und treffen uns 
auch im Jahr 2023 regelmäßig am 1. Mittwoch des Monats. 
Der nächste Treff ist Mittwoch, der 1. Februar, 16.30 Uhr im 
Nebenraum der SKV Gaststätte, Robert-Bosch-Str. 55. Wir 
freuen uns immer über Neuzugänge. Einfach ohne Voranmel-
dung dazukommen. Es ist ein Singtreff, bei dem freiweg ge-
sungen wird, was Spaß macht, jahreszeitlich und thematisch 
passt. Geleitet und musikalisch begleitet wird der Singtreff 
durch Chorleiter Hans-Dieter Schulz und Angelika Puritscher.

 
Kampagne 3 Plus

Erinnern möchten wir an die 
positiven Aspekte, die 3 Plus 
des Amateurmusizierens

-  Musik tut gut: Gesundheits-
Plus

- Musizieren bildet: Lern-Plus
-  Gemeinsames Musizieren 
bindet: Gemeinschafts-Plus

Klettergruppe

Liebe Kletterfreunde,
wir treffen uns zum Klettern wieder am Freitag, 20.01.2023 im 
3. Hallenteil der Halle Bühl I von 20:00 Uhr bis 21:45 Uhr. 
Hinweise auf die Nutzungsregeln und kurzfristige Änderungen 
befinden sich auf folgender Homepage:

http://freizeitklettern.petra-und-bernd.de/

Neue Nutzer der Kletterwand erhalten die 
notwendige Einverständniserklärung und die 
Benutzerordnung zur Kletterwand an den 
Kletterterminen vor Ort.
Das Freitags-Kletterteam

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

 
Kegelbahn
Termine für unsere Kegelbahn bitte vor-
ab reservieren.

Unter 07152 54105
oder 015751716704

Sportgaststätte Perouse

   
  
 

Tagesessen zum Abholen. 
Die wechselnden Angebote finden Sie hier  
oder unter www.sportgaststaetteperouse.de 

 
  Einfach QRCode abscannen und bestellen! 
 
Täglich ab 11 Uhr geöffnet 
Montag Ruhetag 

 
Telefon: 0715254105 
oder 015751716704 

 
Unser Team freut sich auf Ihren Besuch 

 

Geschäftsstelle

 

 

Adresse: Im Aischbach 1  

 71277 Rutesheim 

Tel:                         

E-Mail: sv-perouse@gmx.de 

Homepage: www.svperouse.de 

 
Abteilung Eltern-Kind-Turnen

Kinderturnen

 
Abteilung Frauengymnastik
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Abteilung Freizeitsport
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,
hier findet ihr die aktuellen Ergebnisse der Winterhallenrunde:
TC BW Vaihingen/Rohr 1 gegen Junioren U15/1: 6:0
Juniorinnen U12 gegen TC Empfingen 1: 1:5

Die nächsten Begegnungen der Winterhallenrunde stehen 
an: Sonntag, 22. Januar 2023
12 Uhr: Juniorinnen U12 gegen TC Ergenzingen 1 (Spielort: 
TC Rutesheim)

Das TC Rutesheim Club Restaurant mit Familie Guri, Köchin 
Maria und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich will-
kommen. Die Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten 
findet Ihr hier: https://www.tennisclub-rutesheim.de/ueber-uns/
club-restaurant/

VdK Ortsverband Rutesheim

Termine
•	 Freitag, 27. Januar 2023: VdK-

Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr im 
Café Philippin

•	 Freitag, 24. Februar 2023: VdK-
Stammtisch, ab 18 Uhr im 
Gasthaus zum Saibeck

•	 Freitag, 31. März 2023: VdK-Kaffeeklatsch,  
ab 15 Uhr im Café Philippin

•	 Freitag, 21. April 2023: VdK-Stammtisch,  
ab 18 Uhr im Uhlenspiegel

•	 Samstag, 6. Mai 2023: VdK-Frühlingsfest
•	 Freitag, 26. Mai 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr im 

Café Philippin
•	 Freitag, 23. Juni 2023: VdK-Stammtisch,  

ab 18 Uhr im Kraxl-Alm-Biergarten
•	 Samstag, 22. Juli 2023: VdK-Sommerfest (unter Vorbehalt)
•	 Freitag, 28. Juli 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr im 

Café Annarosa in Perouse
•	 Freitag, 29. September 2023: VdK-Kaffeeklatsch,  

ab 15 Uhr im Café Philippin
•	 Freitag, 27. Oktober 2023: VdK-Stammtisch,  

ab 18 Uhr im TC Rutesheim Club-Restaurant
•	 Freitag, 24. November 2023: VdK-Kaffeeklatsch,  

ab 15 Uhr im Café Philippin
•	 Sonntag, 3. Dezember 2023: VdK-Weihnachtsfeier
Ihr ehrenamtlicher Ansprechpartner beim VdK Ortsverband 
Rutesheim: Arndt Minter, Tel. 0172-2820678, E-Mail: ov-ru-
tesheim@vdk.de; besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/
ov-rutesheim oder bei Facebook

Verein der Selbstständigen (VdS)
Rutesheim

„Und je weniger junge Leute ein Handwerk erlernen wollen, 
desto wertvoller werden die wenigen Menschen, die eins be-
herrschen.“
Mit diesen Worten eröffnete der Vorsitzende des VdS Rutes-
heim, Winfried Albrecht den ersten VdS Stammtisch im neuen 
Jahr.

Eingeladen hatten Frau und 
Herr Kienitz, die Inhaber der 
Rutesheimer Zimmerei Kie-
nitz am Wasserturm.
Simon Kienitz gelang es, die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit der Geschichte der 
Zimmerei, dem Bau der Halle 
und der Hallenführung fast 45 
Minuten zu fesseln. Besonders 
beeindruckend war der Ma-

schinenpark und die Vorrichtwand für den Holzbau.
Bei Kienitz gibt es, von „A“ wie Altbausanierung, über „E“ wie 
energetische Sanierung bis „V“ wie Vordächer alles aus einer 
Hand, von der Planung bis zur Durchführung.
Die Eheleute Kienitz haben schon sehr früh auf ökologische 
Bauweise gesetzt und sind damit schon einen Schritt weiter 
als viele andere.
Ein gemütliches Vesper rundete den Abend ab.
Der VdS Stammtisch findet 
immer einmal im Monat statt. 
Neu ist, dass seit diesem Jahr 
Mitgliedsfirmen in Rutesheim 
die Gelegenheit gegeben wird, 
den Stammtisch auszurichten 
und sich zu zeigen.
„Rutesheim hat so viel und oft 
wissen nicht einmal wir als VdS und unsere Mitglieder, was es 
alles gibt. Das müssen wir ändern. Regionalität und Vertrauen 
werden schlagende Argumente für die Zukunft“, sagt Albrecht 
und bedankt sich nochmal bei den Eheleuten Kienitz für den 
sehr schönen und interessanten Abend.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Käsechips

Eberhard Braun hat ein paar Ideen für schnelle und köstliche 
Geschenke aus der Küche. Er macht Käsechips. Alles ist fix zu-
bereitet.

Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Nährwerte pro Stück: Kcal: 13, Kj: 53
Koch/Köchin: Eberhard Braun

Zutaten
•	 200 g Harzer Käse
•	 etwas Paprikapulver
•	 etwas Knoblauchpulver
•	 etwas Zwiebelpulver

Zubereitung

1. Harzer Käse zwischen den Händen zerbröseln. Die Brösel in 
Häufchen auf ein mit Backpapier (Backpapier einölen!) beleg-
tes Blech legen. Dabei ca. 6 cm Platz zwischen den Häufchen 
lassen.

2. Im Ofen bei 180 Grad Umluft 20 Minuten backen. Ofen aus-
schalten und die Chips noch 5 Minuten nachziehen lassen.

3. Chips aus dem Ofen nehmen, 3 Minuten auskühlen lassen. 
Vorsichtig vom Backpapier lösen und fertig sind die kalorien-
armen Käsekracherle.

Tipp: Wer möchte, streut vor dem Backen noch etwas Paprikapul-
ver, Knoblauch- oder Zwiebelsalz unter die Häufchen, damit sie 
– von der Hitze geschützt – das Aroma sanft in den Käse abgeben.

Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30
71277 Rutesheim
07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21
71282 Hemmingen
07150 – 20 97 55

Hauptstraße 3
70825 Korntal-Münchingen
07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut • Peter Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• AufWunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Peter Oberhuber
* 9.4.1948 † 17.1.2023

Eva
Dominic und Sarah mit Anna
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 27. Januar 2023
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
in Rutesheim statt.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von meinem Mann,

Vater, Schwiegervater und Opi

Rutesheim, im Januar 2023

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt dennoch,
wenn es dunkel wird.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unseremVater, Schwiegervater,Opa und Uropa

Walter Bolay
* 29.12.1934 † 15.1.2023

Anita
Angelika und Dieter
Markus und Monika
Peter und Susanne
mit Familien

DieTrauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 26. Januar 2023
um 14.15 Uhr auf dem Friedhof in Rutesheim statt.

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.

Foto: satori13/Getty Images/iStockphoto

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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VERANSTALTUNGEN

RECHTSANWÄLTE

UNTERRICHT

GESUNDHEITSWESEN

VERSCHIEDENES

Informationstag
Samstag | 28. Januar 2023 | 9.00 -12.30 Uhr

über das einjährige
Technische Berufskolleg I
und anschließend das einjährige
Technische Berufskolleg II

Fachhochschulreife

mit Profilfach Informationstechnik
am Technischen Gymnasium

Abitur

Weiterbildung zum Staatlich geprüften Techniker
(Informationstechnik)

it.schule stuttgart | Breitwiesenstraße 20-22 | 70565 Stuttgart-Möhringen | www.its-stuttgart.de

RECHTSANWÄLTE

JAFFIN & JAFFIN
Vortrag zum Familienrecht

ANDREAS JAFFIN ANNETTE JAFFIN
RENNINGER STRASSE 1 · 71272 RENNINGEN
TEL. 07159 92 78 27 · FAX 07159 92 78 28

Thema: Intelligente Scheidung ohne Rosenkrieg
Unterhalt, Versorgungs- und Zugewinnausgleich
Vermögensauseinandersetzung u.a.

Referent: Rechtsanwalt Andreas Jaffin, Renningen
Zeit: Mittwoch, 25.01.2023 um 19.00 Uhr
Ort: Hotel Campo, Renningen

Seit über 25 Jahren Seit über 25 Jahren

Infotag der Max-Eyth-Schule Stuttgart
Freitag, 27.01.2023, 12.00 – 17.00 Uhr, www. mes-stuttgart.de
S-Bahn-Haltestelle Stadtmitte, 70174 Stuttgart, Fritz-Elsas-Straße 29

• 3-jähriges Gymnasium für Mechatronik, Technik und Management und
Gestaltungs- und Medientechnik => allgemeines Abitur

• 6-jähriges Technisches Gymnasium => allgemeines Abitur
• 2-jähriges Berufskolleg für Produktdesign => Fachhochschulreife
• 2-jährige Berufsfachschule für Metalltechnik => Mittlere Reife
• Meisterschule für das Feinmechanikerhandwerk in Vollzeit
• Fachschule für Technik, Fachrichtung Maschinentechnik in Teil- und Vollzeit

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

PRAXISÜBERGABE
Dr. med. Sabine Burmann

Fachärztin für InnereMedizin, Naturheilverfahren, Notfallmedizin
Pforzheimer Str. 7, 71277 Rutesheim, k 07152 -352332

Liebe Patienten,

zum 31.1.2023 beende ich meine hausärztliche Tätigkeit und
möchte mich herzlich für das langjährig entgegengebrachte

Vertrauen bedanken.

Ich freue mich, dass

Frau Fanny Kenfack,
Fachärztin für Innere Medizin,

die Praxis in gewohnter Weise weiterführen wird.

Einmalige Gelegenheit!
14.01.2023 gelieferter Relaxsessel wegen Fehlkauf sofort

abzugeben! Inatura-Relaxsessel Galeay, Leder oliv, holz

Eiche geölt mit vielfacher motorischer Verstellung, Fuß Ei-

che geölt, BHT ca.77 x 114 x 86 cm; NP lt. Rechnung

vom 13.01.2023 2.265,00€, Nachlass bei 15%; Telefon

07044 32232

SAISONKALENDER
Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen

www.lokalmatador.de/saisonkalender

KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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VERMIETUNG STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir suchen Verstärkung für unser Team in Stuttgart

Sanitätsartikelfachberaterin (m/w/d)

Sanitäts- und Gesundheitshaus
Weber & Greissinger Stuttgart GmbH

Schloßstraße 68
70176 Stuttgart

TEL: 0711 61 70 36
FAX: 0711 61 59 549

www.weber-greissinger.de
info@weber-greissinger.de

• Beratung, Verkauf und individuelle Anpassung von Hilfsmitteln und Sanitätsartikeln
Gerne auch Quereinsteiger aus dem Gesundheitswesen (z.B. Praxismitarbeiter,
Krankenschwester, Altenpflege, PTA oder ähnliche Berufe - m/w/d- ).

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet, sehr gute
Konditionen, ausführliche Einarbeitung und geregelte Arbeitszeiten (Samstag frei).
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post.
Ihr Sanitätshaus mit Herz

Einzelhandelskauffrau (m/w/d)
· Beratung und Verkauf im Textil- und Schuhbereich

Auftrag1751265, KdNr.427312, StichwortStelle Gärtner, SetzerKUM

ENE-MENE-MUH UND DRIN BIST DU!

Wir bieten:
Unbefristete Stellen, Vergütung nach TVöD, freundliches
Arbeitsklima, individuelle und vielfältige Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten.

Verwirklichen Sie Ihre pädagogischen Stärken in unserer
4-gruppigen Krippe oder unserem 6-gruppigen Kindergar-
ten (mit teiloffenem Konzept) in einem kompetenten und
freundlichen Team.

Neugierig?
Nähere Einzelheiten zu den beiden Stellen finden Sie auf
www.friolzheim.de/Verwaltung/Stellenangebote

Bewerben Sie sich bis 08.02.2023 bei:
Gemeinde Friolzheim, Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim
Per E-Mail r.kiesel@friolzheim.de

Für unsere Krippe und unseren Kindergarten suchen wir
ab sofort:

- jeweils eine/n Erzieher/in
bzw. pädagogische Fachkraft

(m/w/d/ 100 %)

Auskünfte erteilt gerne unsere
Kita-Koordinatorin
Fr. Kiesel, Tel. 07044 9036-19 (Mo.-Mi.)
r.kiesel@friolzheim.de
www.kindergarten.friolzheim.de

GECHINGEN | Talaue 5+7, Baugebiet Furth

NEUHENGSTETT | Savoyenstr. 19/Pimontstr. 24

WIERNSHEIM | Hindenburgstr. 5/Kronengasse 8

MODERNE SENIOREN- UND
EIGENTUMSWOHNUNGEN

www.paulus-wohnbau.de

Offene Beratung vor Ort am Mittwoch, 25.1.23, 15-16 Uhr

Offene Beratung vor Ort am Samstag, 28.1.23, 11-12 Uhr

Offene Beratung vor Ort: Mittwoch, 25.1.23, 14.30-15.30 Uhr

Unverbindliche Illustration

Unverbindliche Illustration

Unverbindliche Illustration

IM BAU I FERTIGSTELLUNG 2024

VERKAUFSSTART

IM INNENAUSBAU

19 Eigentumswohnungen
2–4 Zimmer | 40–109 m²
ab 291.900 Euro

20 Seniorenwohnungen
2 Zimmer | 48–70 m²
ab 343.900 Euro

40 moderne Eigentumswohnungen
1–5 Zimmer | 40–146 m² ab 235.900 Euro

33 Seniorenwohnungen mit oder ohne Betreuung
2–3,5 Zimmer | 52–119 m² ab 291.900 Euro

Individuelle Beratung und Termine: Telefon 07144 889830

!Bauplatz (auch älteres Haus od. Abbruchobjekt)
dringend zum Kauf gesucht.

Einfach mal unverbindlich anrufen!

Korell Immobilien
Stuttgart-Sillenbuch ¡ 0711 - 94 55 28 70
www.korell-immobilien.de

1-Zi.-Wohnung, Weil der Stadt
S-Bahn-Nähe, ab 01.03.2023 zu vermieten. 46 m², separa-

te EB-Küche, Bad, Süd-Balkon, Kellerraum, ruhige Lage,

HM-Service, keine priv. Parkmöglichkeit. KM € 500 + ca.

€ 150 NK + Kaution 2 MM  Zuschriften an chiffre-wds@

nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261

Weil der Stadt unter Chiffre 777/22940

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Du bist Pflegefachkraft und such
st einen

neuen Job? Wir suchen Verstärku
ng

für unser Team im Wilfried Börgerling

Haus in Ditzingen-Heimerdingen
.

Mehr Infos unter:

www.alewo.org/karriere

Doris – Pflegefachkraft bei
Alewo: Hat immer die

r i c h t i g e K a nü l e parat.

Ich geh'
gern auf

S p r i t z t o u r.

Dein Job, so individuell wie Du.

# w i r s i n d a l e w o

LAGERIST (m/w/d)
ab sofort gesucht
In Vollzeit, Führerschein von Vorteil

Bewerbungen bitte z.Hd. Herrn Oliver Kleiter
per Post oder per E-Mail an:

Vertriebsgesellschaft elektronischer
Bauelemente und Systeme mbH
Dieselstraße 12 · 71272 Renningen

E-Mail: okleiter@micronetics.de

       
       

    


 

    
        
         
      
     

         
          
         
   

      

   
▪      

       


▪       
       

▪        

      

           
    
     
      
      

Spielclub Cero in Weil der Stadt
sucht ab sofort

freundliche
Spielhallenaufsicht

m/w/d
auf 520-€-Basis,
Teil- oder Vollzeit.

Natürlich auch gerne
Ukrainerinnen oder Ukrainer.

Bitte melden Sie sich unter
folgender Telefonnnummer

0172 3438160

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Foto: skynesher/E+/Getty Image
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Wir suchen
für unser Kinderhaus Moltkestraße zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Ständige stellvertretende Einrichtungsleitung (m/w/d)
unbefristet in einem Beschäftigungsumfang von 70% - 100%

Kennziffer: 2023/ 02022

Und
für unsere Kindertagesstätten

pädagogische Springkräfte (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung

Kennziffer: 2023/02023

Nähere Informationen können Sie aus der detaillierten Stellenausschreibung auf
unserer Homepage www.ehningen.de unter Rathaus: Stellenangebote
entnehmen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Bewerbungsfristen finden Sie auf der gesamten Ausschreibung.
Senden Sie Ihre schriftliche oder elektronische Bewerbung unter Angabe der
Kennziffer an die

Gemeindeverwaltung Ehningen
Königstraße 29
71139 Ehningen

www.ehningen.de
bewerbung@ehningen.de

Mehr Infos zum Arbeitgeber

•

•

Die Gemeinde Weissach (7.700 Einwohner) sucht zur Verstärkung des
Gemeindebauhofs zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in

Vollzeit eine/n

Elektriker/in (m/w/d)
Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst
insbesondere folgende Bereiche:
▪ Unterhalten, Überprüfen und Instandsetzen aller gemeindlichen
Elektrogeräte/-anlagen sowie der Straßenbeleuchtung

▪ Vornehmen von Elektroinstallationen an gemeindlichen Anlagen
▪ Programmieren und Verwalten des Lichtmanagement-Systems
▪ Bereitstellen der Stromversorgung bei Veranstaltungen
▪ Mitarbeiten bei der Durchführung des Winterdienstes sowie Unter-
stützen bei sonstigen Aufgabenbereichen des Gemeindebauhofs

Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.

Was wir Ihnen bieten:
▪ eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Tätigkeit in einem aufgeschlossenen undmotivierten Team

▪ alle üblichen Sozialleistungen / Zusatzversorgung nach TVöD
▪ ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungsprogramm in
der Einarbeitungszeit sowie eine Vergütung bis Entgeltgruppe 8
TVöD

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf www.weissach.de

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung bis spätestens 12.02.2023 über unser Karriereportal
www.weissach.de/karriere. Erste Fragen beant-
wortet Ihnen gerne Bauhofleiter Frank Daucher per
E-Mail an daucher@weissach.de oder unter Tel.
(07044) 9363-420.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Heilpädagoge / Heilerziehungspfleger / B.A. frühkindliche Bil-
dung / Erziehung Bürgermeisteramt Aidlingen Aidlingen 104915614

Zahnmedizinische Fachangestellte DENTALPRAX Dres. Sommerfeld | Jürgen Sommerfeld Weil der Stadt 104917501

Telefonist Fx-medien GmbH Gärtringen 104915380

Sachbearbeitung Bürgeramt Gemeinde Steinenbronn Steinenbronn 104917090

Auszubildender zumMedizinischen Fachangestellten IHZ Internistisch-Hausärztliches Zentrum Grafenau Grafenau-Döffingen 104917507

Fahrzeugfahrer Lautenschlager GmbH | Karosseriebau Magstadt 104917542

Mitarbeiter für das Gesellschafts- und Maklerinkasso im
Zahlungsmanagement Württembergische Versicherung AG Stuttgart 104883830

Sozialpädagoge für den Pflegekinderdienst Landeshauptstadt Stuttgart Stuttgart 104916237

jobsuchebw.net/traumjob-boeblingen

gerne auch Quereinsteiger, z. B. MTF, PTF
Teilzeit für 10Wochenstunden

Bewerbung bitte an:

Fachverkäufer/in (m/w/d)

im Sanitätshaus

Sanitätshaus Fünfer
z. Hd. Herrn Kern
Goethestraße 1
71272 Renningen
¡ 07159 902010

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Wollen auch Sie zu den Austräger-
Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner
von Nussbaum Medien immer auf der Suche
nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern,
die den gewissenhaften Job als Zusteller des
Amtsblattes bzw. der Lokalzeitung (gerne auch
als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben
Sie stets fit und verdienen sich an der frischen
Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zu-
verlässig, engagiert, mindestens 13 Jahre alt
und haben Lust auf eine interessante und ab-
wechslungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen
als Zusteller –Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie als

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren
für das Amtsblatt Rutesheim

Verteilung: Donnerstag

Als familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen su-
chen wir für unser Logistikzentrum in Hemmingen zum
baldmöglichsten Zeitpunkt einen motivierten, zuverläs-
sigen und fachlich versierten

Logistikmitarbeiter in Vollzeit (m/w/d)

Ihre Tätigkeit umfasst die Ein- und Auslagerung von Waren,
die Be- und Entladung von LKWS, die Warenein- und aus-
gangskontrolle, die selbstständige Kommissionierung so-
wie die Herstellung von Individualverpackungen.

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fach-
kraft für Lagerlogistik oder eine vergleichbare Qualifikati-
on, Besitz eines Flurförderfahrzeugscheins, gute Deutsch-
kenntnisse sowie Berufserfahrung in der Lagerlogistik
wären wünschenswert.

Haben wir Ihr Interesse an einem Arbeitsplatz in einer zu-
kunftssicheren Branche geweckt? Dann freuen wir uns auf
ihre aussagekräftige Bewerbung.

Walter Roller GmbH & Co
Lindenstraße 27-31

70839 Gerlingen
Tel.: 07156 2001 -0

www.walterroller.de
bewerbungen@walterroller.de

WIR SUCHEN FÜR:

Tel.: 07031 4918-500 | baerbel-bahr.de

• Altenpfleger, helle 2-3 Zimmer-Wohnung bis 320.000 €
• Erzieherin mit Kind, 2,5- bis 3,5-Zi.-Whg. mit Stellplatz bis 410.000 €
• Grundschullehrerin & Gärtner, 3-4 Zi. Whg., mit Balkon bis 450.000 €
• Bauzeichner & Logopädinmit Kindern, 4-Zi.-Wohnung bis 780.000 €
• Pharma-Referent, Doppelhaushälfte in zentraler Lage bis 1.300.000 €
• Arzt mit Familie und Hund, EFH mit Garten bis 1.900.000 €
• Zwei befreundete Familien,

Großes Baugrundstück zur
gemeinsamen Bebauung

Weitere zahlungskräftige Käufer find
en Sie unter:

www.baerbel-bahr.de/kaeufer-finden

d

d

d

d22
d

%
Zusatzrabatt
auf bereits
reduzierte
Winternachtwäsche
für Damen, Herren
und Kinder/
Thermosocken für
Damen und Herren
Bettwäsche und
Spannbetttücher
aus Feinbiber

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159 / 92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr
Home & Body Fashion GmbH&Co.KG im Stöckle Outlet-Center

Saison-Endverkauf
bis 28.Januar 2023

außer
Basicartikel

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Schmidt & Keller

Thomas Martin

Yannick Lausberg

Tel.: 07159 9307630

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Hauptstraße 22 – 71272 Renningen
– gegenüber Drogeriemarkt „Müller“ –

Mo-Fr: 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Renningen

Ihr Termin – kostenfrei & unverbindlich
Hausbesuchemöglich

Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Manche kennen es von sich 

selbst oder von einer Kollegin, 

einem Kollegen: Trotz Infekts, 

Kopf- oder Rückenschmerzen 

und entgegen ärztlichem Rat, 

geht man zur Arbeit. 

Oder man arbeitet krank 

im Homeoffi  ce. Doch: Wer 

 arbeitet, obwohl er nicht 

 gesund ist, hat - je nach Ursache 

der Gesundheitsproblem - in 

manchen Fällen ein höheres 

Fehler- und Unfallrisiko.

Es drohen chronische 

Erkrankungen

Geht man trotz Krankheit ins 

Büro, kommt im Falle eines 

akuten Infekts die mögliche 

Ansteckungsgefahr für andere 

noch hinzu. Studienergebnis-

se deuten sogar darauf hin, 

dass die Kosten, die durch 

krank arbeitende Beschä� ig-

te entstehen, höher ausfallen 

können als für krankheitsbe-

dingte Fehlzeiten.

Unvernun�  hat Folgen

Wer entgegen ärztlichem 
Rat krank zur Arbeit geht, 
 risikiert unter Umständen ins-
gesamt höhere Ausfallzeiten 
oder negative Auswirkungen 
im späteren Berufsleben. Im 
Zweifel können diese sogar 
in eine Frühverrentung mün-
den. „Wird ein Infekt nicht 
auskuriert, wird die Erkran-
kung ‚verschleppt‘. Das Risi-
ko für eine schlimmere oder 
langwierigere chro nische 
 Erkrankung steigt“, sagt 
 Helmut Schröder, stellvertre-
tender Geschä� sführer des 
Wissenscha� lichen Instituts 
der AOK. Aus einer Erkältung 
entwickle sich möglicher-
weise eine Lungen- oder gar 
eine Herzmuskelentzündung. 
Nicht auskurierte Knieverlet-
zungen können Arthrose oder 
andere dauerha� e Schäden 
am Gelenk begünstigen. (ots/
Wort & Bild Verlag – Gesund-
heitsmeldungen/red)

Krank im Homeoffi  ce: 
Ins Bett statt vor den Laptop

Dieser Winter fühlt sich 
 besonders kalt an, was wohl 
vor allem an der Energiekrise 
liegt. Und nach zwei Corona-
Jahren sind nun auch Er-
kältungs- und Grippewellen 
wieder auf dem Vormarsch. 
Umso wichtiger ist ein intak-
tes Abwehrsystem. Doch ge-
rade in den dunklen  Monaten 
leeren sich die Kra� - und 
Nährstoff speicher bei vielen 
Menschen rasant. 

Frische Kost und wichtige 

Nährstoff e

Dafür kann jeder selbst durch 
Bewegung im Freien, aus-
reichend Schlaf und vor allem 
gesunde Ernährung mit vielen 
frischen Zutaten beitragen. 
Doch im Alltag lässt sich das 
o�  schwer umsetzen. Und 

wenn wichtige Mikronähr-

stoff e an anderen Stationen 

im Körper benötigt werden, 

stehen dem Abwehrsystem 

o�  nicht genügend zur Ver-

fügung – und es arbeitet nicht 

optimal. Dann können etwa 

Tagespacks Immun Com-

plete mit einer ausgefeilten 

Kombination von Vitaminen, 

 Mineralstoff en und Spurenele-

menten eff ektiv  unterstützen. 

Auch tägliche Bewegung an 

der frischen Lu�  ist ein Muss 

für ein gutes Immunsystem. 

Mit der richtigen Bekleidung 

sind Radeln, Walken oder 

einfach ein Spaziergang in 

der Mittagspause bei jedem 

 Wetter möglich – und sorgen 

auch gleich für eine wohl-

tuende Auszeit. (djd/red)

Im Winter immunstark bleiben

Tipps für ein starkes Immunsystem fi nden Sie auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2723/

Ob zur Vorsorge oder im 
 akuten Krankheitsfall: Jeder 
Erwachsene sollte sich um die 
eigene Gesundheit kümmern. 
Unter den Begriff  Selbstfür-
sorge – auch Selfcare – fallen 
zum Beispiel Präventivmaß-
nahmen wie Sport, gesunde 
Ernährung und Impfungen, 
aber auch die richtige Be-
handlung leichter Erkrankun-
gen in Eigenregie. Eine gute 
Selbstfürsorge entlastet nicht 
nur das Gesundheitssystem, 
sondern hat auch langfristige 
Vorteile für das eigene Wohl-
befi nden. Doch laut  einer 
repräsentativen Umfrage ist 
weniger als die Häl� e der 
Menschen in Deutschland zu-
frieden mit ihrer Selfcare.

Wichtig: Bewegung, Schlaf 

und gute Ernährung

Gleichzeitig ist den Menschen 
hierzulande die Bedeutung 

einer guten Selbstfürsorge 
durchaus bewusst. Neun von 
zehn Befragten sind dafür 
unter anderem ausreichen-
der Schlaf und regelmäßige 
Bewegung im Alltag wichtig. 
Ebenso spielt die Ernährung 
eine große Rolle für die  eigene 
Gesundheit. Dazu zählt etwa, 
ausreichend zu trinken, am 
besten Getränke ohne  Zucker. 
Mahlzeiten selbst frisch zu 
kochen, auf Alkohol zu ver-
zichten und das Körperge-
wicht auf einem gesunden 
Maß zu halten. Neben einem 
gesunden Lebensstil gehö-
ren zur Selfcare für die große 
Mehrheit der Menschen in 
Deutschland auch das  Impfen, 
Vorsorgetermine beim Arzt 
und die selbstständige Be-
handlung kleinerer Erkran-
kungen. Dabei vertrauen die 
meisten der Beratung in ihrer 
Apotheke. (djd/red)

Selbstfürsorge unterstützt das 
Gesundheitssystem
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www.lokalmatador.de/immobilien

IMMOBILIEN
KAUFEN – MIETEN – LEBEN

Auf der Suche nach einem neuen Zuhause gibt es viele Aspekte zu beachten und nicht wenige Fallstricke. Zieht man in eine unbekann-
te Gegend, sei es aus privaten oder beruflichen Gründen, benötigt man Experten-Hilfe. Die eigenen Ansprüche sollten dabei erfüllt
sein, auch wenn der Wohnraum knapp und teuer ist. Immobilienmaklerinnen und Immobilienmakler haben den nötigen Überblick
und kennen sich bestens in ihrer Region aus.

Wer ein Haus oder eine Woh-
nung sucht, sei es zumKauf oder
zur Miete, geht meist in Zei-
tungen oder im Internet auf die
Suche. Manchmal erhält man
auch einen Tipp von Bekannten.
Maklerbüros haben jedoch um-
fassendere Möglichkeiten, sich
nach freien Objekten umzuse-
hen. Sie sind untereinander gut
vernetzt, haben auch Kontakte
zu Banken, Bauträgern, Genos-
senschaften und weiteren An-
bietern. Denn nicht jedes freie
Objekt wird öffentlich inseriert.
Manchmal ist es jedoch genau
dieser Geheimtipp, der zum
Traumhaus führt. Es sind aller-

dings immer weniger Wohnun-
gen und Häuser auf dem Markt.
Die Konkurrenz unter den Inte-
ressenten ist groß. ImAlleingang
hat man hier meist keine Chan-
ce. Das A und O ist natürlich
die Finanzierung. Geduld und
gute Planung gehören aber auch
dazu. Wer also in eine neue Ge-
gend zieht, sollte sich mit einem
Maklerbüro vor Ort in Verbin-
dung setzen. Je früher man sich
darum kümmert, desto besser –
besonders, wenn es einen Stich-
tag gibt, weil man beispielsweise
eine neue Arbeitsstelle antritt.
Bis dahin muss eine Bleibe ge-
funden sein. Aber auch ohne

Zeitdruck ist eine professionelle
und reibungslose Abwicklung
wünschenswert. Der Papierkrieg
nimmt sonst schnell überhand.

Wohin?
Das erstbeste Objekt ist – außer,
es handelt sich um ein absolut
100 % positives Bauchgefühl –
meist nicht geeignet. Manchmal
ist die Lage wichtiger, gerade für
Familien mit Kindern. Es soll
eine Schule in der Nähe sein,
wenn möglich eine gute. Auch
die Anbindung an öffentliche
Verkehrsmittel sowie die Ein-
kaufs- und Freizeitmöglichkei-
ten spielen eine wichtige Rolle.

Und natürlich der Zustand der
Immobilie selbst. Interessenten
sollten sich in Ruhe umsehen
und sich nicht scheuen, Fragen
zu stellen und das Objekt ganz
genau in Augenschein zu neh-
men. Maklerinnen und Makler
helfen dabei und geben wert-
volle Anregungen, weisen auf
Dinge hin, die man selbst viel-
leicht gar nicht auf dem Schirm
hatte, erklären auch rechtliche
und steuerliche Aspekte. Und
wenn man auf der anderen
Seite steht und vermieten oder
verkaufen möchte? Auch dann
helfen Makler mit einer rund-
um-sorglos Betreuung. (ao)

Kompetente Unterstützung

AusderMietwohnung indie eigenenvierWände–wasnachFreiheit
klingt, wird oft zum Abenteuer zwischen Aktenbergen. Denn jedes
Eigenheim möchte versorgt werden und das bedeutet, viele kleine
Aufgaben zu planen und zu koordinieren.

Wer lange zur Miete gewohnt
hat, wird sich am Anfang deut-
lich umstellen müssen: Jede
Leistung, sei es Müll, Wasser,

Strom oder Heizenergie ist sepa-
rat zu bestellen und zu bezahlen.
Die Haustechnik und das Ge-
bäude selbst wollen regelmäßig

Papierchaosmuss nicht sein

gewartet werden. Und dann gilt
es auch noch, An- und Umbau-
ten zu dokumentieren, gleiches
gilt für Dämmmaßnahmen,
den hydraulischen Abgleich der
Heizung, ausgetauschte Fenster,
das neue Garagentor. Was viele
unterschätzen: Eine vollständige
Dokumentation ist wichtig, um
den Werterhalt zu dokumen-
tieren und ihn nachprüfbar zu
machen. Das bedeutete bisher
viel Papierkram, der nicht nur
lästig, sondern vor allem auch
zeitintensiv ist. Deutlich schnel-
ler und einfacher ist die Verwal-
tung des Eigenheims mit digi-
talen Hilfsmitteln. Dafür gibt es

eine app-basierte Anwendung,
die Hausbesitzern bei der Ver-
waltung aller Dokumente hilft.
Das papierlose Immobilienma-
nagement ist sehr einfach und
intuitiv zu bedienen und kann
von jedem Smartphone, Tablett
oder PC gestartet werden. Ne-
ben der praktischen Sortier- und
Suchfunktion überzeugt auch
die Erinnerung an anstehende
Wartungstermine. Die Suche
von Papierunterlagen in Akten-
ordnern gehört damit der Ver-
gangenheit an – und Hausbesit-
zer können ihre Immobilie vom
Smartphone aus managen.
(txn/Dörken/red)

Zusammenziehen: Zu mir oder zu dir? Mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2584/

Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus
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Weil’s um Ihre Immobilie geht.

Jetzt den Sprung
ins Eigenheim wagen.

Ob Kauf, Neubau, Modernisierung oder Sanierung. Wir vermitteln
und finanzieren – auch mit öffentlichen Fördermitteln.
www.kskbb.de/immobilien

Mit uns finden Sie Ihre Wunsch-Immobilie –
zum attraktiven Preisniveau!

Was passiert, wenn ich weg bin?
Was passiert mit dem eigenen Vermögen nach dem Tod? Wer erbt? Wer bekommt das Haus? Fragen wie diese beschä�igen viele Men-

schen, wenn sie älter werden. Eine Immobilienrente kann dabei neue Möglichkeiten erö�nen.

Die selbstgenutzte Immobilie 
gehört häu�g zu den größten pri-
vaten Vermögenswerten. Wenn 
Kinder vorhanden sind, wird sie 
meist innerhalb der Familie ver-
erbt. „Die wenigsten Menschen 
möchten aber als Erwachsene 
wieder in ihrem Elternhaus le-
ben“, sagt Immobilienexperte Dr. 
Georg F. Doll. Gibt es mehrere 
Erben, kommt es außerdem häu-
�g zu Streit. Kann der eine den 
anderen auszahlen? Wie sieht die 
kün�ige Nutzung aus? Soll das 
Haus verkau� werden oder nicht? 
Wer solchen Auseinandersetzun-
gen vorbeugen möchte, kann das 
Haus schon zu Lebzeiten verkau-
fen – und dennoch darin wohnen 
bleiben. Möglich wird das durch 
eine Immobilienrente. Hierfür 
gibt es verschiedene Modelle.

Wohnrecht gesichert

Bei der Leibrente beispielsweise 
wird das Haus vollständig ver-

kau�. Der Verkäufer erhält eine 
Einmalzahlung oder eine mo-
natliche Rente sowie ein lebens-
langes Wohnrecht. „Üblicher-
weise verwenden die Verkäufer 
die Einnahmen aus der Immobi-
lienrente, um sich eigene Wün-
sche zu erfüllen oder ihren Le-
bensstandard zu verbessern. Sie 
können aber natürlich auch ihre 
Kinder �nanziell unterstützen. 
Oder das Geld �ießt in die Erb-
masse ein“, erklärt Georg F. Doll. 
Bei der Umkehrhypothek erhält 
der Empfänger einen Kredit von 
der Bank, der ebenfalls als Ein-
malzahlung oder in monatlichen 
Raten ausgezahlt wird. Während 
der Laufzeit fallen keine Zinsen 
und Tilgungen an. Erst wenn 
der Kreditnehmer stirbt oder aus 
der Immobilie auszieht, wird der 
Kredit durch den Verkauf der 
Immobilie zurückgezahlt. Even-
tuelle Wertüberschüsse stehen 
dann den Erben zu. Dieses Mo-

dell wird auch „Immobilienver-
zehrkredit“ oder „Reverse Mort-
gage“ genannt, hier wird also ein 
Teil der Immobilie zu Lebzeiten 
„verbraucht“.

Die Kinder enterben?

Das sogenannte „Enterben“ 
ist in Deutschland nur schwer 
möglich. Selbst Kinder, die vom 
Erbe ausgeschlossen werden, er-
halten immer noch die Häl�e ih-
res gesetzlichen P�ichtteils. Wer 

also tatsächlich nichts vererben 
möchte, muss sein Vermögen 
schon zu Lebzeiten ausgeben 
– sei es für sich selbst, naheste-
hende Personen oder bestimmte 
Organisationen. Auch hierfür 
eignet sich die Immobilienren-
te: Denn sie ermöglicht es, die 
selbstgenutzte Immobilie zu 
verwerten und gleichzeitig dar-
in wohnen zu bleiben. (ots/WIR 
WohnImmobilienRente GmbH/
red)

Foto: monkeybusinessimages/iStock / Getty Images Plus
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Hohe Straße 75
71254 Ditzingen-Hirschlanden
Tel. 07156 9667444
Handy 0152 53170089
E-Mail: bekim@dervishaj.info
www.dervishaj-gartenpflege.de

Gartenarbeiten aller Art
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

Gartenbau
· Platten- und Pflasterverlegung
· Einfahrten und Terrassen
· Hof- und Wegebau
· Natur- und Betonarbeiten
· Zaun- und Holzarbeiten
· Kellerisolierungen

Gartenpflege
· Planung und Beratung
· Pflanz- und Pflegearbeiten
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasenflächen
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/Beratungkostenlos

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
boeblingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

71272 Renningen · Bahnhofstraße 20 + 21 · Telefon 07159 920624 + 07159 4964512 · www.schuh-schautt.de
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WINTER-
SCHLUSSVERKAUF

Ab sofort:

Preise bis 75% reduziert!

Tel. 07231 1821605 oder 0176 28446142

Wir kaufen jedes Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

>W E R K S T A T T
F Ü R T E X T I L E S
& O B J E K T E !

ÖffnungszeitenWerkstatt-Laden:
Montag: 10:00 - 13:00 Uhr
und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 13:00 Uhr
und 15:00 - 18:00 Uhr

www.elke-zahn.de

Elke Zahn
Meisterbetrieb Handwerk

Gartenstraße 16,
71277 Rutesheim
info@elke-zahn.de
+ 49 171 3819514

Schreibt mir oder ruft einfach an.

Offener Nähkurs
in derWerkstatt.

Immer donnerstags, 18 - 21Uhr.

€ 35,-/Teilnehmer/Abend
Bitte Anmeldung 24 Std. vorher

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen

Telefon: 0711 12181865

Meisterbetrieb

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


